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Londoner Schlendrian
Ein Kenner des engliſchen Rechts ſchreibt uns
Dem deutſchen Michel werden jahraus jahrein eng

liſche Zuſtände Rechtsverhältniſſe und Sitten als höchſt
vorbildlich und nachahmenswert geſchildert bis eine Kata
ſtrophe wie jetzt das ſchwere Brandunglück in der Londoner
City ihm die Augen darüber öffnen muß daß wir deut
ſchen Wilden mit unſerer vielleicht manchmal etwas hyper
tropiſchen Geſetzgebung unſerer ſtrengen Baupolizei und un
ſeren ſozialen Schutzvorſchriften doch beſſere Menſchen und in
dieſem Punkt eigentlich ſchon die Träger der höheren
Kultur ſind Die Londoner Blätter geben es ja bereits
ſelbſt zu daß die Schreckensſzenen von Moorgate Street den
Engländern ein warnendes Beiſpiel ſein ſollten für den
Schlendrian unter dem das ganze britiſche Weltreich leivbet
Da hatte ſich eine ganz moderne Jnduſtrie die Fabrikation
von Zelluloid Artikeln in einem Stadtviertel niederge
laſſen wo wie die Daily Mail ſagt kaum ein Quadratfuß
vorhanden iſt der nicht überbaut wäre von dem Laby
rinth morſcher alter Bauten in dieſen Diſtrikten der City
könne man ſich in Deutſchland kaum einen Begriff machen
Denn deutſche Behörden hätten dieſe von altersher über
kommenen und mit allen Nachteilen der guten alten Zeit
behafteten Ruinen längſt zum Abbruch verurteilt

Die Wurzel des Uebels liegt im engliſchen und ſpeziell
im Londoner Jmmobiliar und Mietrecht Während man
in Deutſchland allgemein nur einen Hauswirt und Mieter
kennt ſind in England und ganz beſonders in London die
Grundbeſitzverhältniſſe ſo kompliziert daß die Verantwort
lichkeit von vornherein getrübt und verwirrt erſcheint Man
hat da den Landlord Hausbeſitzer den Tenant Haus
inhaber und den Lodger Hauseinwohner Die Tenants
werden auch als Landlords bezeichnet obwohl ſie nicht die
wirklichen Beſitzer des Hauſes ſind Der Ground Landlord
Beſitzer des Grund und Bodens auf dem das Haus ſteht

braucht nicht gleichzeitig der Beſitzer des Hauſes zu ſein
Unter Lodger verſteht man eine Perſon die Räume in
einem Hauſe inne hat in dem der Vermieter wohnt unter
Tenant eine Perſon die ein Haus wöchentlich monatlich
oder für Jahre mietet Das Geſetz unterſcheidet zwiſchen
beiden nicht Der Hausbeſitzer braucht keine Ausbeſſerungen
machen zu laſſen wenn er ſich nicht dazu verpflichtet hat
und der Mieter eines möblierten Hauſes iſt nicht berechtigt
den Vertrag zu löſen wenn vielleicht ein Teil der Decken
herunterfällt Hat der Hausbeſitzer nicht beim Vermieten
die Verpflichtung für Ausbeſſerungen übernommen ſo iſt er
im Falle einer Verletzung infolge eines baulichen Schadens
r keiner Entſchädigung verpflichtet Der Mieter muß ſich
W er ein Haus bezieht vergewiſſern daß ſich alles in
ewohnbarem Zuſtande befindet Da der Wirt nachher nicht

mehr verpflichtet iſt Ausbeſſerungen auf eigene Koſten
rn zu laſſen wären es auch nur zerbrochene Scheiben

Stirbt der Mieter eines Hauſes ſo kann der Vermieter etwa
rücſtändige Miete nicht von der Witwe des Verſtorbenen

ken und auch keinen Ausweiſungsbefehl wegen rück
ſtändiger Miete gegen ſie erlangen da ſie nicht der Mieter
t Wohl kann er ſie ohne weiteres aus dem Hauſe weiſen
z ſie vor dem Geſetz als Trespaſſer gilt d h ſich wider
echtlich auf fremdem Grund und Boden befindet

und Wenn in London in den Häuſern eine Waſſerröhre platzt
Art es nicht nachgewieſen werden kann daß ein unfähiger
v eiter die Anlage ausführte oder ſchlechtes Material ver
vandt wurde ſo beſteht keine Schadenserſatzpflicht für den

ermieter

ſo t nricht in einem engliſchen Hauſe ein Kaminfeuer aus
u ann der Inhaber des Hauſes oder der Wohnung zwar
an Strafe bis zu 20 Schilling herangezogen werden

täte aber beweiſen daß der Brand durch die Nach
gkeit einer anderen Perſon entſtanden iſt ſo kann er

e Strafe von dieſer beanſpruchen
ſch Die einzige ſoziale Vorſchrift die wir kennen bezieht
einen Kellerwohnungen Es iſt nicht geſtattet irgend

mehr Raum zu beziehen oder zu vermieten deſſen Boden
el als drei Fuß unterhalb der Straßenfläche liegt agch
vor n ein offener Kamin guter Rauchfang und ein Fenſter
hörden den ſein Dieſe Vorſchrift wird aber von den Be
ſümm ſelten durchgeführt Dann beſteht noch eine Be
bey ar daß Häuſer oder deren Teile die an Perſonen
a rbeiterſtandes zu Wohnzwecken vermietet werden beim

öh tt des Mietvertrages vernünftigen Anforderungen für
den nzwecke entſprechen ſollen für Verletzungen die durch
der ſchlechten Zuſtand ſolcher Häuſer entſtanden ſind kann
Abe ieter beim County Court auf Schadenserſatz klagen

Er wie teuer und ſchwierig das Prozeſſieren in England

ſiſt das weiß man ja Und die größte Unſicherheit in der
engliſchen Juſtiz beſteht bekanntlich darin daß alte Geſetze
durch neue über denſelben Gegenſtand nicht aufgehoben
werden und daß der Richter durch Anwendung ungeſchrie
benen Gewohnheitsrechts die Sache meiſt noch verwickelter
macht

Das engliſche Bodenrecht iſt wie jenes Bauwerk das da
einem Dutzend junger Mädchen zum Verderben wurde ein
Bauwerk bei dem an ein altes Hauptgebäude eine Menge
Anbaue Stockwerke und Ueberbaue angefügt worden ſind
Aber der Engländer will nicht zugunſten eines Neubaues
niederreißen Es wird vermutlich noch Jahrzehnte vielleicht
auch Jahrhunderte ſo bleiben wie es jetzt iſt ein maleriſcher
aber nicht ungefährlicher Schlendrian

Der PanamaKanal eine Gefahr

für deutſches Girtſchaftsleben
Uns geht folgende Zuſchrift zu der wir zwar nicht in

allen Punkten beiſtimmen können die uns aber immerhin
ſo intereſſant erſcheint daß wie ſie unſeren Leſern nicht vor
enthalten wollen

Jn dem Artikel England als Deutſchlands Anwalt in
Nr 331 der Saale Zeitung Abend Ausgabe vom 17 Juli
wurde auf die Jntereſſen Gemeinſchaft hingewieſen welche
Deutſchland und England verbinden muß um zu verhindern
daß die amerikaniſchen Schiffe ſpäter den Kanal gebühre
frei benutzen

Um ermeſſen zu können was für die bisherigen Kon
kurrenten Deutſchland und England auf dem Spiele ſteht
ſei darauf hingewieſen daß die Welt nach e des
Panama Kanals ein anderes Geſicht erhält Werden dann
die Jntereſſen der Vereinigten Staaten gegenüber denen
der anderen Länder bevorzugt wie in dem genannten Ar
tikel angegeben dann iſt die Gefahr welche der wirtſchaft
lichen Entwicklung Englands und Deutſchlands droht über
haupt nicht abzuſehen t

Entgegen einer vielfach verbreiteten Anſicht ſei feſt
geſtellt daß auch in früheren Jahrhunderten nicht der glück
liche Ausgang großer Kriege den ſiegreichen Staaten zu
Macht und Reichtum verholfen hat daß der Gewinn von
Macht und Reichtum vielmehr in wirtſchaftlichen Momenten
zu ſuchen iſt

Allerdings iſt noch immer ein mit ſeiner Handelspolitik
die Welt beherrſchender Staat von anderen um ſeine Welt
machtſtellung gebracht wenn er nicht imſtande oder gewillt
war ſeine Poſition durch militäriſche Machtmittel zu ſtützen
Das hat die Geſchichte noch in jedem Falle gezeigt

Jn der alten Welt haben einſtmals jene Völker die
Weltherrſchaft beſeſſen die den Welthandel in den Händen
hatten Bis zum 16 Jahrhundert war es der Kampf um
das Mittelmeerbecken in dem nacheinander die Phönizier
dann die Griechen ſpäter die Römer darauf die Araber
und zuletzt die Jtaliener als Sieger hervorgingen Mit
dem Emporblühen von Genuag Florenz und Venedig ſetzt
durch den Zug der Welthandelsſtraße nach Norden zu die
deutſche Städteblüte ein Ueber Augsburg Regensburg geht
der Weg bis dann die deutſche Hanſa machtvoll erſteht und
ihre Handelsbeziehungen über die Erde ausdehnt

Nicht die Reformation nicht die bedeutſamſten Erfin
dungen jener Zeit kommen dann zwei Ereigniſſen gleich die
einen völligen Umſchwung in der Entwicklung der Völker
hervorriefen die Entdeckung Amerikas und die Auffindung
des Seeweges nach Oſtindien Es war ein Wendepunkt im
Werdegang der Völker

Der Handel im Mittelmeer wurde bedeutungslos der
Glanz der italieniſchen ehemaligen Welthandelsſtätte ver
blich die deutſche Hanſa verfiel Jnfolge der enormen
Reichtümer welche aus dem neuen Erdteil aus Amerika
nach Spanien gelangten übernahm dieſes mit dem Welt
handel die Weltherrſchaft Es hat ſie danach an Portugal
und dieſes an Holland abtreten müſſen bis ſich mit jenem
zwei Rivalen ſtritten der erſte Napoleon mit England
Durch Nelſons Sieg über die Franzoſen bei Trafalgar fiel
die Entſcheidung zugunſten Englands aus Seit jener Zeit
hat das ſtolze Albion mit allen erdenklichen Mitteln durch
zuſetzen vermocht daß ihm die Weltmachtſtellung verblieb

Jnzwiſchen iſt mit dem Bau des Suez Kanals der Schau
platz geändert Die Welthandelsſtraße wurde vom Atlanti
ſchen nach dem Stillen Ozean verlegt Durch ſeine kluge
Politik hat auch dann England noch ſeine Vormachtſtellung
behauptet

Nun aber geht der Panama Kanal ſeiner Vollendung
entgegen

Wiederum wird es einen Wendepunkt in der Entwick
lung der Völker geben von unabſehbarer Tragweite Dies
mal aber liegen für England die Verhältniſſe ſehr un
günſtig Jn gleicher Weiſe jedoch auch für Deutſchland
Wenn nämlich die amerikaniſchen Schiffe den Kanal ge
bührenfrei benutzen können wie dies die Amerikaner an
treben wird eine Konkurrenz aller anderen Nationen im
runde genommen völlig ausgeſchaltet Dann werden die

Handelsbeziehungen von Deutſchland und England ſich in
ſolcher Weiſe zu deren Ungunſten verſchieben daß das Wirt
ſchaftsleben der beiden Völker den ſchwerſten Erſchütterungen
ausgeſetzt iſt Erſchütterungen deren Folgen ganz unaus
denkbar ſein können

Dieſe Erkenntnis muß die beiden Staaten einander
näherbringen zu gemeinſamer IntereſſenVPerteidigung Was
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Deutſches Reich
Zur Durchführung der Reichsverſicherungs

Ordnung
hat jetzt der Handelsminiſter den Oberſicherungsämtern eine
neue Verfügung zugehen laſſen
Es wird darin betont daß nachdem durch die kaiſer

liche Verordnung von Anfang Juli die Vorſchriften der
Reichsverſicherungsordnung über die Ausgeſtaltung Errich
tung Vereinigung Auflöſung Schließung und Ausſcheidung
der Krankenkaſſen und das Verfahren dabei für die beſtehen
den Krankenkaſſen ſofort in Kraft geſetzt ſind die entſpre
chenden Vorſchriften des Krankenverſicherungsgeſetzes außer
Kraft getreten ſind Es ſind alſo nunmehr auch bei Vor
nahme von Organiſationen der beſtehenden Krankenkaſſen
ſowie bei Errichtung von Krankenkaſſen ausſchließlich die
Vorſchriften der Reichsverſicherungsordnung zur Anwendung
zu bringen Jm einzelnen bemerkt der Miniſter folgendes
Die Landkrankenkaſſen und allgemeinen Ortskrankenkaſſen
ſind ſo zu errichten daß ſie am 1 Januar 1914 ins Leben
treten Ein früherer Zeitpunkt darf nicht gewählt werden
weil die materiell rechtlichen Vorſchriften der Reichsverſiche
rungsordnung über die Krankenverſicherung insbeſondere
auch über die Erweiterung der Verſicherungspflicht erſt zu
dieſem Zeitpunkt in Kraft getreten ſind Andere Orts
krankenkaſſen als allgemeine Ortskrankenkaſſen können nicht
mehr errichtet werden Die beſtehenden Orts Betriebs
und Jnnungskrankenkaſſen müſſen bis zum 31 Dezember 1912
den Antrag auf Zulaſſung ſtellen Die Zulaſſung iſt mit der
Wirkung vom 1 Januar 1914 ab auszuſprechen Bis zu
dieſem Zeitpunkte bleiben die bisherigen Satzungen voll in
Geltung Neue Betriebs und Jnnungskrankenkaſſen können
auch zu einem früheren Zeitpunkt als zum Januar 1914

errichtet werden zDie Gemeindekrankenverſicherungen müſſen zum 31 De
zember 1913 geſchoſſen werden Bis dahin bleiben die Be
ſtimmungen des Krankenverſicherungsgeſetzes in Kraft

Raiserlicher Glüchwunsech an die Vulkanwerft
Nachdem die Vulkanwerke in Hamburg und Stettin von

der griechiſchen Marine den Auftrag von 8 Hochſeetorpedo
booten erhalten haben hat der Miniſterrat in Athen be
ſchloſſen der gleichen deutſchen Werft den Auftrag auf einen
Panzerkreuzer zu erteilen Aus Anlaß dieſes im inter
nationalen Wettbewerb errungenen Erfolges iſt die Werft
dere nachſtehende Kundgebung des Kaiſers ausgezeichnet
worden

Dem Vulkan ſage ich meinen herzlichſten aufrichtigen
Glückwunſch zu dem wohlverdienten ſchönen Erfolge auf
den die geſamte deutſche Jnduſtrie mit Freude und Stolz
blicken darf Wilhelm II

Das Schleppmonopol Gesetz
Wie man ſchreibt wird das Schleppmonopolgeſetz dem

Landtag bereits bei ſeinem Zuſammentritt vorliegen Seine
ſchleunige Durchberatung und Verabſchiedung iſt erforderlich
weil bis zum 1 April 1914 zu welchem Termin der Rhein
Weſer Kanal fertiggeſtellt ſein wird auch alle Vorbereitungen
für die Einführung des Schleppbetriebes beendet ſein müſſen
Sicherem Vernehmen nach wird die Vorlage die Ausdehnung
des Schleppmonopols auf den ganzen Kanal alſo auch auf
den Dortmund Ems Kanal in Vorſchlag bringen weil die
Regierung ſich nicht für berechtigt hält eine Vorlage einzu
bringen die mit dem S 18 des Waſſerſtraßengeſetzes nicht
im Einklang ſteht

Keichskonferenz liberaler Arbeiter und Angestellter
Der erſte Aufruf zur Veranſtaltung einer Reichskonferenz

liberaler Arbeiter und Angeſtellter hat allenthalben im
Lande eine gute Aufnahme gefunden Zu dem Leipziger
Ausſchuß der den erſten Aufruf erließ hat ſich in Berlin ein
Vorberatungsausſchuß geſellt beide Gruppen erlaſſen jetzt
die Einladung zu der erſten Reichskonferenz für Sonnabend
den 10 Auguſt und Sonntag den 11 Auguſt nach Leipzig
Die Hauptſitzung wird am Sonntag ſtattfinden Nach der
vorläufigen Tagesordnung will man an dieſem Tage ein
Referat des Arbeiterſekretärs Anton Erkelenz Berlin über
Notwendigkeit Grundlage und Form einer liberalen Ar
beiter und Angeſtelltenbewegung entgegennehmen Karl
Elber Wilmersdorf wird über die Aufgaben eines Reichsaus
ſchuſſes der liberalen Arbeiter und Angeſtelltenbewegung
referieren Ferner ſoll noch ein drittes Referat von einem
a zu beſtimmenden Redner über die Tätigkeit der liberalen
Arbeiter und Angeſtelltenbewegung im Lande gehalten
werden

Die bayerische Feuerbestattungsfrage

kam in der S d S e WerMünchen zur Sprache Jn ſeinem Bericht ging derher 8 Cramer Klett um die grundſätzlich ablehnende
un der Regierung zu rechtfertigen ſo weit zu behaupten

nur die Gottloſigkeit wünſche dieſe Beſtattungsart gegen
erklärte der General der Jnfanterie Ritter von Haag der
frühere Berliner Militärbevollmächtigte und erſte General

adiutant des Regenten er ſei feſt überzeugt daß die fakul

J



tative S enrgthehr nicht allzu ferner Zeit auch in führen wie
müſſe und es ſei deshalb bedauer

lich daß bie gierung durch die öffentliche Meinung
die Rechtſprechung dazu drängen laſſe ſtatt ſelbſt die

Jnitiative zu ergreifen re religiöſe Bedenken wie ſie
der Miniſter des Jnnern 5 e kämen da gar nicht in Frage
ſondern nur die Zweckmäßigkeit Der frühere Miniſter
räſident Graf Crailsheim t te dieſen Tadel durch Spottkudem er ſagte auch die e ſete ſei geſetzlich nicht ge

regelt und dennoch erlaubt ährend der Miniſter des Jnnern
die Feuerbeſtattung verbieten wolle weil ſie in der alten
Poligeiverordnung noch nicht habe erwähnt werden können
und ſomit geſetzlich nicht geregelt ſei Graf Törring der
Schwager des künftigen Königs meinte dazu die Regierung
könne nach dem Wortlaut des Geſetzes die Feuerbeſtattungs
rage im günſtigen Sinne interpretieren wenn ſie nur wolle

habe aber die Parteibrille vor Augen

Die Zigeunerfrage Die Bundesſtaaten haben auf Grunderneuter etungen die auf Anregung der bayriſchen Re
gierung ſtattfanden ein gemeinſchaftliches Vorgehen in der
Behandlung der Zigeuner 8 a ge vereinbart Jn erſter
Linie wird es ſich dabei um übereinſtimmende Anordnungen
über die Behandlung der Zigeuner an der Reichsgrenze
handeln ferner um die Einrichtung eines gemeinſamen
Nachrichtendienſtes für die Polizeibehörden und die
Staatsanwaltſchaften Weiterhin ſollen die ge
ſund heitspolizeilichen Maßnahmen die Kontrolle der Aus
weispapiere die Erteilung von Wandergewerbeſcheinen
nach gleichen Grundſätzen in allen Bundesſtaaten u
werden Da ſich in Preußen eine ſtändige polizeiliche Be
gleitung der herumziehenden Horden als beſonders wirkſam
gezeigt hat dürfte dieſe Maßnahme auch in anderen Bun
desſtaaten durchgeführt werden Jn einer Reihe von Bun
desſtaaten iſt das hordenweiſe Umherziehen der Zigeuner
im Wege der Polizeiverordnung verboten Da dieſes Verbot
von Erfolg begleitet geweſen iſt kann man annehmen daß
auch in anderen Bundesſtaaten gleiche Polizeiverordnungen
ergehen werden

Kleine vermiſchte Nachrichten
Guſtav AdolfStiftung Die 64 Hauptverſammlung des Evan

geliſchen Vereins der Guſtav Adolf Stiftung findet in dieſem
e vom 23 bis 27 September in Poſen ſtatt Nach einigen

itzungen des Zentralvorſtandes und nicht öffentlichen Ver
ſammlungen der Abgeordneten beginnt die Tagung am 24 nach
mittags mit einer Begrüßungsverſammlung im Saal der König
lichen Akademie Nach den Feſtgottesdienſten in der St Pauli
kirche und in der Petrikirche finden abends zwei öffentliche
Volksverſammlungen ſtatt Für Mittwoch den 25 September
iſt der Hauptfeſtgottesdienſt in der Kreuzkirche in Ausſicht ge
nommen Die erſte öffentliche Hauptverſammlung findet mittags
12 Uhr in der Königlichen Akademie ſtatt Am Abend werden
zwei öffentliche Volksverſammlungen abgehalten werden Am
Donnerstag den 26 September tagt die 2 öffentliche Haupt
verſammlung in welcher u a über die große Liebesgabe
abgeſtimmt werden ſoll Es kommen dafür die Gemeinden
Guſtavberg in Heſſen Darmſtadt Peſchendorf Siebenbürgen und
Roſario in Argentinien in Betracht Ein Konzert des König
lichen Hof und Domchors aus Berlin iſt für den Abend in der
Kgl Akademie vorgeſehen Für den 27 September ſind Aus
flüge nach der Provinzial Konfirmandenanſtalt in Wolfskirch

bei a und in die Anſiedlungen in der Umgebung von Poſen
geplant

Uhrmachertag Vom 7 Auguſt hält der Zentralverband der
Deutſchen UhrmacherJnnungen und Vereine die größte Uhr
macher Fachorganiſation in Eiſenach ſeinen Verbandstag ab
Es werden Teilnehmer aus ganz Deutſchland nach Eiſenach
kommen Unter anderem werden die Herren Geh Reg Rat
Prof Dr A Miethe Charlottenburg Generalſekretär Dr
Meuſch vom Deutſchen Handwerks und Gewerbekammertag
Hannover und Hauptlehrer Vogler aus München intereſſante
Vorträge halten Es liegen 57 Anträge vor Mit dem Ver
bandstage iſt auch die Generalverſammlung der Einbruchshilfs
kaſſe der deutſchen Uhrmacher verbunden Gleichfalls findet eine
große Ausſtellung von Uhren Goldwaren Schaufenſtergegen
ſtänden uſw ſtatt

Bayern zugela

Aus den Kolonien
Der Gouverneur von Kamerun Ebermaier hat vor

etnigen Tagen eine längere Dienſtreiſe nach dem Süden des
Schutzgebietes angetreten n vember gedenkt dann der
Gouverneur die deutſchen Tſchadſeeländer zu beſuchen Wäh
rend dieſer letzteren Reiſe die etwa 5 Monate dauern ſoll
wird der Referent für Kamerun und Togo im Reichskolonial
amt Geh Regierungsrat Dr Meyer die Leitung der Ge
chäfte des Gouverneurs in Buſa übernehmen Geheimrat

eyer tritt am 9 Oktober die Ausreiſe an

Hof und Perſonalnachrichten
Prinz Eduard von Anhalt iſt aus Ballenſtedt kommend

in Berlin eingetroffen und im Hotel Adlon abgeſtiegen
Der König von Bulgarien iſt von Koburg kommend in

BVayreuth eingetroffen

Sir Edward Grey über Deutſchland

I London 26 Juli
Jm Verlauf der Debatte über die Kredite für den Reichs

verteidigungsausſchuß beantragte wie wir bereits kurz ge
meldet haben der Radikale Ponſonby eine Verringerung
des Voranſchlages Er kritiſierte die Politik die zu der
e e Lage geführt habe und forderte die Herbeiführung
reundlicher Beziehungen zu Deutſchland wodurch das ſinn

loſe Wettrüſten vollſtändig überflüſſig würde
r Sir Edward Grey erwiderte in längerer

Rede Es könne nicht ſtark genug betont werden ſagte reywie ſchwer die Laſt der Aiſtungen ſei Doch leider ſei die
Regierung machtlos Er ſei aber der Meinung daß Kräfte
am Werk ſeien die mit der Zeit eine Wirkung auf die
Rüſtungen ausüben würden Er hoffe daß die internationale
öffentliche Meinung in Zukunft ſo mächtig würde daß man
in Fällen von Streitigkeiten nicht mehr an die Gewalt
ſondern an andere W appellieren werde Er meine
auch daß die wachſende finanzielle e Pyngt keit der Nationen
voneinander ihre Wirkung tun werde Hierauf bekämpfte
Grey Ponſonbys a daß die britiſche auswärtige
3 tik verantwortlich ſei für die großen Ausgaben b

üſtungszwecke Ponſonby r daß keine be
mmten Freunde in der auswärtigen Politik habe

das würde zu der Politik der glänzenden Jſolierung zurück vor

von 1880 bis 1900 beſtanden habe
Politik habe Gerüchte von bevorſtehenden Kriegen mit Frank
reich Rußland und Deutſchland verurſacht und zu en ſchen
Reibungen mit allen dieſen Ländern geführt enn man
zu dieſer Politik zurückkehre ſo werde man bald die Flotte
nicht nach dem Ein oder Zweimächte Standard ſondern

einem viel höheren bauen müſſen Wir haben fuhr der
Miniſter fort Freundſchaft mit Frankreich und wer ge
ſchloſſen mit denen wir ſo viele Reibungsflächen gehabt haben
und wenn wir dieſe Herzlichkeit ſchwächer werden laſſen ſo
werden wir alle Urſachen zu Reibungen wieder erſtehen
ſehen Ponſonby hat ferner das ſogenannte Gleichgewicht der
Mächte beklagt Hat er das offizielle Communiqué das von
der deutſchen und der ruſſiſchen Regierung nach der Zu
ſammenkunft in der Oſtſee veröffentlicht worden iſt nicht
gekannt Wenn man ſeine Rede anhörte ſo konnte man
glauben daß die britiſche Regierung dafür verantwortlich
ſei daß getrennte diplomatiſche Gruppen in Europa beſtehen
Wir haben nicht mit der Bildung dieſer Gruppen begonnen

Der Staatsſekretär ſchloß
Jſt unſere auswärtige Politik verantwortlich für die

deutſche Flotte Die Erklärung in der angekündigt wurde
daß Deutſchland eine großzügige Flottenpolitik eröffnen
werde erfolgte in dem Flottengeſetz von 1900 Wie konnte
ſeitdem irgendeine britiſche Politik verantwortlich ſein für
die deutſche Politik Man darf den einen ſehr einleuch
tenden möglichen Grund für die Erbauung der deutſchen
Flotte nicht überſehen nämlich den daß eine wachſende
Nation wünſcht mächtig zu ſein ohne daß ſie doch not
wendigerweiſe Angriffsabſichten verfolgt Ueber Beſchrän
kung der Rüſtungen zu ſprechen iſt nicht ſehr intereſſant
für die deutſche Oeffentlichkeit wenn die Leute die dar
über ſprechen nicht genau ſagen können was ſie wollen
Auf welcher Baſis wünſchen ſie daß Abkommen getroffen
werden auf der Baſis der Gleichheit oder der Ueber
legenheit der britiſchen Flotte Alles was wir tun können
iſt zu beweiſen daß wir keine aggreſſiven Abſichten hegen
und daß die Freundſchaften die wir mit anderen unter
halten keine aggreſſiven Zwecke haben und nicht gegen
eine andere Macht gerichtet ſind Das tun wir und werden
es auch weiter tun

Ponſonbys Antrag auf Verminderung des Voranſchlages
wurde mit 331 gegen 39 Stimmen abgelehnt

Auslanchk
Die albaniſche Frage

Konſtantinopel 26 Juli
Der Sultan hat die Jnſtruktionen für die Miſſion die

bereits nach Albanien abgereiſt iſt ſanktioniert Die Miſſion
wird die Beſchwerden gegen die Beamten anhören und eine
Unterſuchung anſtellen Sie wird diejenigen Beamten die
die Unzufriedenheit veranlaßt haben ſofort abſetzen können
und Beamte ernennen die des Albaniſchen mächtig ſind
Ferner wird ſie den Eigentümern der im Laufe der mili
täriſchen Operationen zerſtörten Häuſer Entſchädigungen ge
währen Der Großweſir Kiamil Paſcha und Huſſein Hilmi
Paſcha haben Glückwunſchdepeſchen der Albaner von Priſtina
und Umgegend erhalten in welchen ſie die Regierung ihrer
Treue verſichern Yeni Gazeta veröffentlicht einen Brief
aus Priſtina der ſagt nur die Auflöſung der Kammer würde
die Albaner vollſtändig beruhigen Eingeweihte Kreiſe er
klären man dürfe die wirkliche Militärliga die den Sturz
des Kabinetts Said Paſcha herbeiführte und den Namen

Muhafazaivaton d h Verteidigung des Vaterlandes trägt
nicht verwechſeln mit der Offiziersgruppe Halaskiaran d h
Erretter welche die Proklamation in den Blättern veröffent
licht und die Abſendung des Briefes in welchem die Auf
löſung der Kammer binnen 48 Stunden verlangt wird an
den Präſidenten der Kammer veranlaßt hat

Saloniki 26 Juli Die Lage in
iſt andauernd ernſt Die Jiprer der
täglich Verſtärkungen Ganz
Bewegung

Italiens Friedensabſichten
Die Neue Freie Preſſe veröffentlicht ein Geſpräch mit

dem Marquis Capelli dem ehemaligen Miniſter des Aeußern
im Kabinett Rudini und gegenwärtigen Vizepräſidenten der
italieniſchen Kammer über die Beziehungen zwiſchen Jtalien
und der Türkei Capelli antwortete auf die e obJtalien daran denke über die Abſichten auf Tripolis Fnaus

der Türkei weitere S r zu machen Je länger die
Türkei den Friedensſchluß hinausſchiebt d chwerer wird
es werden daß die von uns okkupierten Jnſeln wieder unter
das alte Joch zurückkehren und überdies könnte ſich der Krieg
noch mehr komplizieren Leider fuhr Capelli fort haben
wir manches verabſäumt Wir glaubten zu Beginn desKrieges daß die Türkei die ja für eine verlorene Sache
kämpfte nur formalen Widerſtand leiſten würde So hatte
denn unſere Admiralität Auftrag gegeben die türkiſche Flotte
zu ſchonen die vor Beirut leicht hätte zerſtört werden können
Deshalb gaben wir auch dem Anſinnen Oeſterreichs mag uns
jeder Aktion an den Küſten Albaniens zu enthalten Hätten
wir im November als die Türkei r unvorbereitet war
die Dardanellen forciert ſo wären wir in der Lage geweſen
vor Konſtantinopel den Frieden zu diktieren Heute iſt esſchon ſchwerer die Dardanellen zu Krciexen und auch ſchwerer

vor Konſtantinopel den Frieden zu diktieren Darum aber
die Kriegführung einzig und allein unſerem Ermeſſen

anheimgeſtellt bleiben Dieſen Krieg müſſen wir eben um

iſchting und Djakova
ufſtändiſchen erhalten

rdkoſſowo beteiligt ſich an der

eden Preis zu Ende führen Auf eine Zwiſchenfrage wegent italteniſh n Souveränitätserklärung ö olis ant
wortete der Miniſter Jtalien habe darum chnell die
Souveränität erklärt weil die Türkei im Begriff ſtand etwas
Unerhörtes zu tun nämlich ein Land um deſſentwillen ſieim Krieg mit Italien ſtand an andere zu verteilen
de ſie Solum einen Teil der Provinz Cyrenaika an

egypten d h an England w ſcheint ſie aufdem Punkte geweſen zu ſein Gadames alſo ein Stück von
Tripolitanien an Tunis d h an Frankreich zu verſchenken
Da ſetzte denn raſch r ouveränitätserklärung ein wo
mit wir markierten daß ganz Libyen ſoweit es damals

ein einziges Ganzes ſei auf das niemand ein
e re als wir ſelber

die Zukunft in Komplikationen mit Mächten ver
nd ſo beugten wir der Gefahr

Dieſe J wickelt zu werden an die etwa die Türkei noch weitere Oaſen
verſchenkt hätte Marquis Capelli ſchloß ſeine Ausführungen

Wir wünſchen daß bald Friede werde Möge der ſtarke
Mann in r wopel auftauchen der den Mut hat der
Frieden zu ſchließen

Verhaftungen franzöſiſcher Matroſen
Jn Toulon wurden mehrere Matroſen der Kriegsmarine

die infolge des Ausſtandes der eingeſchriebenen Seeleute auf
Befehl des Marineminiſters an Bord des Poſtdampfers Ville

Alger den Dienſt verſehen ſollten jedoch die Arbeit ver
weigerten und angeblich die Maſchinen beſchädigten bei ihrer
Rückkehr verhaftet und v dem Militärgefängnis gebracht
Sie werden demnächſt vor das Kriegsgericht geſtellt werden

Feuer anf einem franzöſiſchen Kriegsſchiff
Nach einer Meldung der Agence Fournier aus Toulon

r ſich im erſten Teile der Flottenmanöver ein ernſter
wiſchenfall an Bord des Panzerſchiffes Mirabeau ereignet

der leicht von weittragenden Folgen hätte begleitet ſein
können Das Krieggsſchiff er auf der Höhe von Floran
als um 11 Uhr vormittags die e ertönte Jn dem
vorderen Geſchoßraum war Kurzſchluß mit nachfolgender
Feuersbrunſt entſtanden Jn wenigen Minuten ſtandenſämtliche Mannſchaften auf ihrem Poſten Der Pulverraum
wurde ſchleunigſt unter Waſſer e um eine Exploſion die
den Untergang des Schiffes zur Folge gehabt hätte zu ver
hindern Hierauf entfernten mehrere Matroſen alle Gra
naten die unter Waſſer geſetzt worden waren und ſtellten
ſie auf die Schiffsbrücke Der Zwiſchenfall war bisher ſtreng
geheim gehalten worden

Die chineſiſche Miniſterkriſe
Die h in Peking hat die Abſtimmungüber die Miniſterliſte verſchoben Die Partei des früheren

Miniſterpräſidenten Tangſchaoyis war gegen jeden Aufſchub
augenſcheinlich in der Hoffnung daß die Liſte verworfen
werden würde Zahlreiche Geſellſchaften und Parkeien haben
die Nationalverſammlung telegraphiſch vor den gefährlichen
Folgen einer Obſtruktion gewarnt Jn Verſammlungen von
Militär und Polizeivereinen wurden Reſolutionen ange
nommen die Yuanſchikai Unterſtützung verſprachen und W
militäriſchen Diktatur auffordern falls die Obſtruktion der
Verſammlung fortdauert

Poincars in Kronſtadt
Paris 26 Juli Einer offiziöſen Mitteilung zufolge wir

ſich Miniſterpräſident Poincars vorausſichtlich am
4 Auguſt in Cherbourg an Bord des Condé einſchiffen und am
8 Auguſt in Kronſtadt eintreffen Es beſtätigt ſich daß der
Juſtizminiſter interimiſtiſch das Miniſterpräſidium und das Mini
ſterium des Aeußeren leiten wrd

Kongresse und Verbandskage

Engliſcher Jerzte Kongreß

Berlin 25 Juli
Unter Beteiligung von etwa 200 engliſchen und 150

deutſchen Aerzten trat heute im großen Sitzungsſaale des
Herrenhauſes das Königlich Britiſchen Jnſtitute of Public
Health zu ſeinem 12 Kongreß zuſammen Der große
Sitzungsſaal bot ein buntes Bild neben den roten mit pelz
verbrämten Mänteln der engliſchen Profeſſoren ſah man
engliſche Uniformen des Landheeres und der Marine deutſche
Profeſſoren in ihren Trachten zahlreiche Sanitätsoffiziere
des Deutſchen Heeres und der Deutſchen Marine ſowie auch
ein weibliches Mitglied des Royal Jnſtitute of Public
Health das mit ſeinem ſchwarzen Barett allgemein auffiel
Auch ſah man Profeſſorentrachten mit Allongeperücken kurz
es war ein farbenprächtiges Bild daß noch durch die Toi
letten der ſehr zahlreich anweſenden Damen ergänzt wurde

Kurz nach 10 Uhr eröffnete der Präſident des letzten
Kongreſſes des Royal Jnſtitutes Public Health der Prä
ſident der Schule für Tropenmedizin in Liverpool Sir Wil
liam H Lever die Verſammlung indem er die zahlreich
anweſenden Ehrengäſte begrüßte insbeſondere den General
ſtabsarzt der Armee Profeſſor Dr v Schjerning den
Wirklichen Geheimen Obermedizinalrat e Dr Kirch
ner Bürgermeiſter Dr Reicke Berlin den Rektor der
Berliner Univerſität Profeſſor Dr Lenz den Rektor der
Königlich Techniſchen Hochſchule Profeſſor Dr Jofſe und
den Dekaän der Mediziniſchen Fakultät der Univerſität Ber
lin Geheimen Medizinalrat Profeſſor Dr Hildebrandt
ſowie den Vorſitzenden des Ausſchuſſes der Deutſchen Aerzte
kammer Geheimen Sanitätsrat Dr Stöter VBerlin
Sodann übergab Präſident Le ver das Präſidium dem dies
maligen Präſidenten des Kongreſſes dem Präſidenten des
Royal Jnſtituts of Public Health Sir Earl Beauchamp
Nach einer kurzen Begrüßungsanſprache durch den Präſiden
ten beſchloß der Kongreß an den Deutſchen Kaiſer und
an den König von England Huldigungsdepe
ſchen abzuſenden Sodann hielt der Präſident Sir Earl
Beauchamp einen Feſtvortrag indem er ausführte daß die
Aufgaben der öffentlichen Geſundheitspflege nicht mehr in
nerhalb der nationalen Grenzen gelegt werden können und
dürfen ſondern daß die öffentliche Geſundheitspflege nur
auf internationalem Boden gedeihen könne Um dieſe
Jdeen zu verwirklichen habe das Royal Jnſtitut of Public
Health beſchloſſen ſeinen 12 wer auf deutſchem Boden
in Berlin abzuhalten das gerade auf dem Gebiete der Ge
ſundheitspflege Großes geleiſtet habe und noch leiſtet
Sodann ernannte der Präſident Exzellenz Generalſtabsarzt
der Armee Profeſſor Dr v Schjerning den Chef des
Sanitätskorps und Direktor der Kaiſer Wilhelm Akademie
für das militärärztliche Bildungsweſen ſowie den Miniſte
rialdirektor und Wirklichen Geh Obermedizinalrat Prohin Dr Kirchner zu Ehrenmitgliedern des Royal of

ublic Health
Hierauf eprt Wirklicher Geheimer Obermedizinalrar

Profeſſor Dr Kirchner namens der Reichs und Staats
regierung den greß Er führte aus Nicht nur auf dem
Gebiete der e ondern vor allem auf den Gebietender Kunſt und Wiſſenſchaft ſind wir Deutſche fortwährend
Schüler des engliſchen Volkes Es gibt wohl kaum einen
Deutſchen der nicht von Shakeſpeare ebenſo begeiſtert iſt wie
von Goethe und Schiller Ich erinnere aber vor allem an
die Männer Englands welche in der mediziniſchen Wiſſen
ſchaft Hervorragendes geleiſtet haben ſo vor allem an de
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thecker des Blutkreislaufes Harvay an den Entdecker derEn nrfung Jenner der vielen Millionen von Men
as Leben gerettet hat und an den Entdecker der

M ſeptiſchen Wundbehandlung Liſter der vor kurzer Zeit
g ingegangen iſt Aber nicht nur auf dem Gebiete derda ntſchen Wiſſenſchaft vor allem auf dem Gebiete der
3 entlichen Geſundheitspflege iſt England uns lange Zeit
ſt unerreichtes Vorbild geweſen Das war ſicherlich eine

Feige des gewaltigen Aufſchwunges der Jnduſtrie welcher
F England früher als bei uns erfolgt iſt Auch auf dem
Gebiete des Wohnungsweſens haben wir Deutſche
lle Veranlaſſung die Engländer als Vorbild zu nehmen

Wenn aber Sie jetzt nach Deutſchland und gerade nach Ber

lin kommen um hier ihren Kongreß abzuhalten ſo geſchieht
das nicht nur um Berlin kennen zu lernen ſondern auch
deshalb um einem großen Manne ihre Huldigung darzu
hringen unſerem unvergeßlichen Robert Koch dem wir
Deutſche es verdanken daß wir auf dem Gebiete der Hygiene

hnen zur Seite ſtehen Jhm haben wir es zu verdanken
daß wir jetzt wiſſen wie die Krankheiten entſtehen und wie
e bekämpft werden können Cholera Typhus und andere

Seuchen ſind für uns kein Schrecken mehr nur eine Krank
heit iſt es die noch wirklich an unſerem Volke zehrt der
gegenüber wir vorgehen müſſen das iſt die Tuberkuloſe
Auch auf dieſem Gebiete wie auf vielen anderen müſſen wir
Schulter an Schulter zuſammenſtehen Das Material das
wir bearbeiten iſt der Menſch und ich erinnere an das
ſchöne und große Wort welches der Vater Friedrichs des
Großen geſprochen hat Das wertvollſte Beſitztum iſt der
Menſch Wir Engländer und Deutſche ſtreben zuſammen
um das Glück des Menſchen zu erhöhen ſein Leben zu ver
längern und ihn vor Krankheit zu bewahren Das ſind Auf
gaben denen gegenüber es keine Grenze von Ländern keine

e kr der Nationalität gibt Sie wie wir haben
dasſelbe Ziel und auf dieſes hin wollen wir zuſammen
arbeiten Lebhafter Beifall Großbritannien und Deutſch
land ſind zwei mächtige Länder bewohnt von zwei ſtolzen
und einander ebenbürtigen Nationen welche beſtrebt ſind
auf allen Gebieten der Ziviliſation der Kunſt und Wiſſen
ſchaft r r Mögen wir in dieſer Zuſam
menarbeit reiche und ſchöne Erfolge erzielen zum Wohle
der Menſchheit und zum Wohle unſerer eigenen Völker
Lebhafter anhaltender Beifall

Sodann begrüßte Bürgermeiſter Dr Reicke namens der
Stadt Berlin den gen Der Rektor der Königlich
Techniſchen Hochſchule Geheimer Regierungsrat Profeſſor
Dr Joſſe hieß den Kongreß namens dieſer Hochſchule
willkommen und betonte daß eine öffentliche Geſundheits
pflege nur unter Mitwirkung der Jngenieure möglich ſei

Geheimer Medizinalrat Profeſſor Dr Hildebrandt
begrüßte den Kongreß als Dekan der Mediziniſchen Fakultät
der Univerſität Berlin und Geheimer Sanitätsrat Dr
Stöter als Vorſitzender des Ausſchuſſes der Deutſchen
Aerztekammern Nachdem noch der Rektor der Univerſität
Cambridge den Kongreß begrüßt hatte ſchloß der Präſident
die Feſtſitzung Jn verſchiedenen Abteilungsſitzungen be
ſchäftigt ſich der Kongreß mit wichtigen hygieniſchen Fragen

u

Halle und Umgebung
Halle a 27 Juli

Zur Vereinfachung des Verfahrens
bei Feststellung und Sinziehung von Zahlungen

an die städtischen Kassen
ſtellt ein Leſer folgenden Vorſchlag zur öffentlichen Diskuſſion

Der Finanznot gehorchend ſind alle Reichs und Staats
behörden eifrig beſtrebt die Verwaltungsgeſchäfte zu vereinfachen
Ob dieſem löblichen Verfahren auch die Väter unſerer Stadt Halle
ſich bereits angeſchloſſen haben weiß ich nicht Jedenfalls iſt
hierin noch manches zum Wohle des Stadtſäckels und im Intereſſe
der Ruhe der Bürger zu tun dringend notwendig Denn obwohl
die Gas Waſſer und Elektrizitätswerke ſämtlich ſtädtiſch ſind
werden ſie noch immer völlig getrennt verwaltet Infolgedeſſen
gehen allmonatlich beſondere Boten aus um den Verbrauch an
Gas und Waſſer beſondere Boten um den Verbrauch an elek
triſcher Kraft feſtzuſtellen Der Bürger erhält dann all monatlich
eine Rechnung über Verbrauch an Gas eine zweite über Verr

an Elektrizität vierteljährlich eine dritte über Verbrauch
an Waſſer und iſt er Entnehmer von Koks uſw aus der Gas
anſtalt hierüber eine vierte und vielleicht noch weitere

Könnte der Perbrauch an Gas Waſſer und Elektrizität nicht
von ein und demſelben Beamten feſtgeſtellt werden Könnten die

m n e de n werden
n zur Einziehung der Rechnungsbeträge Ein Bote ziehtz Koſten für Gas und Waſſerverbrauch ein zweiter für S

rauchte Elektrizität ein Die Koſten für bezogenen Koks uſw
ſind an der Kaſſe der Gaswerke zu bezahlen Dazu kommt ein
dritter ſtädtiſcher Bote der die Steuern erhebt Und wie oft
gehen alle drei Voten vergeblich Wie oft muß der Bürger den
r u 7 Weg zu den verſchiedenen Kaſſen um

os zu werden ſeinen Pflicün ſantient ſe Pflichten nachzukomimen dennoch

ierin ließe ſich vielleicht Wandel ſchaffen wenn die ſtädtiſZaupttaſſe ein Poſtſcheckkonto nähme und der Siege
harachrichtigt würde wieviel wofür und bis wann er zu zahlen

git Zweckmäßig und zur Vereinfachung für Zahler und Kaſſe
n es ſein wenn die Zahlkarte an Stelle der Rechnung träte
v r ſtädtiſchen Kaſſe ausgefertigt und dem Bürger zugeſandt

vi t Zum Wohle des Stadtſäckels benutze man die Poſt die
illiger arbeitet als die ſtädtiſche Botenmeiſterei

iſt Der etwaige Einwand von unüberwindlichen Schwierigkeiten
von vornherein hinfällig nachdem in Magdeburg ähn

whw ſCſCC

Fiochsterben in cler Saale
Einſchreibt un hier ſeit einigen Jahren verzogener Leſer

Beim Baden in der Saale habe ich ſeinerzeit häufig imre eine dünne Oelſchicht auf dieſer eneſtt gen
Mile m Fachmann ihren Urſprung aus den Abgängen der
wg ars abriken im Kreiſe Weißenfels bewies Es iſt ſehr
nan denkbar daß der Rippbach welcher an dem gleich
ve war Dorfe in die Saale mündet auch jetzt wieder un

20 rtbare Abgänge der Saale zuführt Vor einigenad ahren r täglich über 200 Zentner St Se
Eure in den Rippbach und damit in die Saale obwohl die

einige rarbeitung viel geringer als rn war und
an Paraffinfabriken den größten Teil der ſchwarzen Säure

e Düngerfabriken abgaben

Es iſt wohl unzweifelhaft daß der Saale jetzt viel
ger engen von ſchwarzer Säure zufließen welche auch

ei großer Verdünnung noch tötend auf jedes lebende Weſen
im vorliegenden Falle die Fiſche wirkt Aber auch nicht
gute Abgänge der Braunkohlenteerinduſtrie können ein Fiſch
terben verurſachen Wenn auf der Oberfläche eines e
ein Oelhäutchen ſchwimmt wird der Luftſauerſtoff vom Waſſer
nicht aufgenommen die Fiſche gehen dann an Sauerſtoff
mangel zugrunde ebenſogut wie die Larven der Mücken
wenn man einen Waſſertümpel mit Petroleum begießt
Schon das Teerwaſſer der Teerſchwelereien wirkt giftig des
halb iſt der reiche Beſtand des Rippbaches an Fiſchen und
Krebſen auch oberhalb der bei Hohenmölſen gelegenen
Mineralölfabriken ſeit 50 Jahren vernichtet

Weiter wird uns geſchrieben
Lettin 26 Juli Jnfolge des Fiſchſterbens in der Saale

haben hier einige Fiſcher Söhne der alten Fiſcherfamilie
die hier ſeit Jahrhunderten das Fiſchereigewerbe ausübt
dieſen Beruf mit einem anderen vertauſcht Während in
früheren Jahrzehnten durch den Fiſchreichtum der Saale ober
und unterhalb von Halle ganz Halle mit Fruhfiſchen verſorgt
werden konnte iſt jetzt das Fiſchereigewerbe kaum noch
lohnend Schon die junge Brut geht zugrunde

Unfall Der etwa 13jährige Franz B hatte bei einer Uebung
der Jugendwehr das Unglück in der Nähe Merſeburgs das rechte
Handgelenk zu brechen Der Junge wurde zu einem auf dem
Königsplatze wohnenden Arzte geleitet der ihm die erſte Hilfe
angedeihen ließ

Kirchliche Nachrichten
Ev luth Gemeinde Mauerſtr 7 Sonntag den 28 vorm 10

Uhr Gottesdienſt Nachm 3 Uhr Beichte 244 Uhr Predigt
gottesdienſt mit anſchl Feier des hl Abendmahls

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Sonntag vorm 11 Uhr
Zuſammenkunft für Gläubige Abends 8 Uhr Evangeliſa
tions Vortrag Donnerstag 88 Uhr Bibelſtunde

Ehriſtliche Gemeinſchaft i d Landeskirche Margaretenſtr 5 im
Gemeinſchaftshaus Sonntag ab 8 Uhr bibl Vortrag Mitt
woch ab 86 Uhr Verſammlung für junge Mädchen Donners
tag ab 88 Uhr Schriftauslegung

c

Gerichtsverhandlungen
Die Unterſchlagungen beim Thorner UAlanen

Regiment
Trhorn 25 Juli 1912

Die Unterſchleife beim hieſtgen Ulanenregiment die bis
in das Jahr 1910 zurückreichen und bei denen es ſich in derHauptſache um Haferdiebſtähle handelt haben nunmehr die

hieſige Strafkammer beſchäftigt
Angeklagt waren insgeſamt 9 Perſonen darunter der

Furagehändler Blazejewicz der Proviantamtsaufſeher
Beneke und der Geſchäftsführer Migge Ferner be
fanden ſich unter den Angeklagten der Droſchkenkutſcher Ma l
kowski mit ſeinen beiden Söhnen die zu den Abnehmern
des geſtohlenen Hafers prn Die Unterſchleife wurden in
der Weiſe begangen daß die Krümperkutſcher die beauftragt
waren den Hafer vom Proviantamt nach den Kaſernen zu
ſchaffen unterwegs einen oder mehrere Söcke verſchwinden
ließen Dies geſchah entweder dadurch daß ſie direkt bei
den Hehlern vorfuhren und in aller Oeffentlichkeit die Säcke
abluden oder aber den Hafer an einen vereinbarten Ort
z B die Ausſpannung eines Gaſthofes brachten Mitunter
kam es auch vor daß ſie die Säcke auf einer wenig belebten
Straße einfach vom Wagen warfen während ſich die Hehler
in der Nähe in einem Verſteck befanden

Die Angeklagten ſind bei ihrer Vernehmung vor dem
Unterſuchungsrichter zum größten Teil geſtändig geweſen
Vor der Strafkammer widerriefen ſie aber ihr Geſtändnis
und erklärten daß ſie das Geſtändnis nur abgelegt hätten
um aus der Unterſuchungshaft entlaſſen zu werden Der
Angeklagte Beneke behauptet zur Zeit der Begehung der
Straftaten geiſteskrank geweſen zu ſein und beruft ſich auf
das Gutachten mehrerer mediziniſcher Sachverſtändiger Er
ſoll in der Tat 3 fraglichen Zeit an Delirium tremens ge
litten haben er Verteidiger des Angeklagten Migge
Rechtsanwalt Bahn Berlin beſchwerte ſich darüber daß
ihm die Akten nicht rechtzeitig zugänglich gemacht worden
ſie Er ſei dadurch in ſeiner Tätigkeit als Verteidiger be
indert worden und beantrage den Fall Migge abzu

trennen und in erneuter Verhandlung zu erledigen Der
Gerichtshof gab dieſem Antrage auch ſtatt

Der angeregt gab ſchließlich zuin drei Fällen von Ulanen Hafer gekauft zu haben er et

aber der Meinung geweſen daßdieſe dazu berechtigt geweſen
ſeien Er habe für den Sack 7 Mk oder 7,50 Mk bezahlt
Der Vorſitzende konſtatiert hierzu daß der Marktpreis
Hafer in Thorn niemals unter 14 Mk pro Zentner geſunken
ſei Charakteriſtiſch für das ganze Milieu des Prozeſſes iſt
der Umſtand daß ſämtliche Zeugen unvereidigt vernommen
wurden Der Hauptzeuge war der Ulan Koſſin der in der
Angelegenheit bereits vor dem Kriegsgericht geſtanden hat
und zurzeit ſeine Strafe im Militärgefängnis abbüßt Er
bekundet daß er öfters den erhielt die Haferſäcke
nach den Kaſernen zu fahren Auf dem Proviantamt ſeien
die Säcke niemals abgezählt und auch nicht gewogen worden
Ein Angeſtellter des Angeklagten Migge hat zu einem
Zeugen die Bemerkung gemacht er ſei ein ſchlapper Kerl
wenn er nicht verſuche etwas nebenbei zu verdienen andere
Krümperkutſcher hätten immer Geld Der Vertreter der An
klage hielt ſämtliche Angeklagte für überführt und beantragte
u a gegen Blazejewicz wegen gewerbsmäßiger Hehlerei
zwei Jahre Zuchthaus Der Gerichtshof ſchloß ſich den Aus
führungen des Staatsanwalts an Das Urteil lautete gegen
Blazejewicz auf ein Jahr Zuchthaus gegen den Proviant
amtsaufſeher Beneke auf drei Monate Gefängnis Die
Strafen gegen die übrigen Angeklagten bewegten ſich in der
Grenze zwiſchen einem Jahr und zwei Wochen Gefängnis
Allen Angeklagten wurde die Unterſuchungshaft in Anrech

ſon Man vermutet daß es ſich um den im Juli 1907 ſpurlos ver
ſchwundenen Fabrikdirektor Wunſch handelt

Ob ein Verbrechen oder Unglücksfall vorliegt läßt ſich noch
nicht ſagen Rätſelhaft iſt vor allem der Fund des Kopfes allein
Möglicherweiſe befinden ſich nicht weit von der Fundſtelle die
übrigen Gebeine des Toten Jm Falle des Selbſtmordes müßte
ein Revolver mit dem ſich der Betreffende erſchoß oder Spuren
der Kleidung Taſchenuhr ufw aufzufinden ſein Der Fall iſt be
reits der Staatsanwaltſchaft Rudolſtadt zur weiteren Unterſuchung
übergeben worden

Unglück im Sehacht
Großwangen 26 Juli Auf dem in der Nähe befindlichen

Kalibergwerke Orlacſchacht verunglückten infolge Einatmens
giftiger Gaſe die Förderleute Paul Dreſcher aus Nebra 23 Jahre
alt verheiratet Walter Reinhardt aus Wiehe 20 Jahre alt ledig
ſowie der Grubenſteiger Eduard Dockhorn ledig 24 Jahre alt
aus Biſchofsroda Es gelang den Mitarbeitern der Verunglück
ten dieſe aus dem Bereiche der Unfallſtelle zu bringen obgleich
ſie ſelber unter den Einwirkungen der Gaſe zu leiden hatten
Dreſcher ſtarb alsbald die anderen hofft man am Leben zu er
halten

Keform des Religionsunterrichts
Altenburg 24 Juli Für den Religionsunterricht hat das

Herzogliche Kultusminiſterium eine neue Verordnung erlaſſen die
weſentliche Veränderungen und Verbeſſerungen gegen die bisher
beſtehenden Beſtimmungen aufweiſt u a iſt der Memorierſtoff
bedeutend verringert worden ſtatt 120 Sprüche ſind es nur noch
80 und auch die Zahl der Geſangbuchverſe iſt vermindert

An dritter Stelle
Leipzig 25 Juli Am 1 Juli d J iſt der große Vorort

Leutzſch und am 1 Januar 1913 wird die noch größere Gemeinde
Schönefeld nach Leipzig einverleibt Schon mit der Einverleibung
von Leutzſch wurde Leipzig die drittgrößte Stadt im Reiche
München das hinter Berlin und Hamburg lange Zeit den dritten
Platz behauptete iſt überflügelt Die Reihenfolge der Großſtädte
mit mehr als 300 000 Einwohnern iſt jetzt folgende Berlin Ham
burg Leipzig München Dresden Köln Breslau Frankfurt a
Düſſeldorf Nürnberg Charlottenburg und Chemnitz

Die Hochburg der Adventiſten
Magdeburg 25 Juli Unter den zahlreichen religiöſen

Sekten die in Deutſchland mehr oder weniger Anhänger zählen
haben in der letzten Zeit die Adventiſten viel von ſich reden
gemacht Die Sekte iſt wie ſo viele andere Religionsgemein
ſchaften in Amerika entſtanden wo ſie Anfang der 40iger Jahre
des vorigen Jahrhunderts großen Zulauf fand Als aber der von
ihrem Gründer für das Jahr 1844 vorausgeſagte Weltuntergang
nicht eintraf verlor ſie in ihrem Heimatlande an Anhängern Da
rauf verlegten ſich ihre Vertreter mit Eifer auf die Propaganda
im Auslande Die Sendboten der Adventiſten überſchwemmten
namentlich Deutſchland und die Schweiz und es gelang ihnen
auch bei uns zahlreiche Anhänger zu werben Sie ſtehen bekannt
lich auf dem Standpunkt daß das in der Bibel angekündigte
tauſendjährige Reich nahe bevorſtehe und feiern nicht den Sonn
tag ſondern den Sonnabend als Wochenfeiertag An dieſem
Tage enthalten ſie ſich ſtreng nach dem Alten Teſtamente jeder
Arbeit Man erinnert ſich daß gerade in der letzten Zeit junge
Adventiſten die zum Militärdienſt eingezogen worden waren ſich
weigerten am Sonnabend Dienſt zu tun und deswegen zum Teil
langjährige Strafen erhielten Gleich den anderen Sekten ſind
die Adventiſten ſehr arbeitſam und ſparfam ſo daß ſie für kirch
liche Zwecke und für Zwecke der Propaganda große Summen auf
wenden können Der Genuß von Alkohol und das Tabakrauchen
iſt bei ihnen verboten Als Zentrum für die Adventiſtenbe
wegung in Deutſchland gilt die Umgebung von Magde
burg namentlich die Gegend unweit von Burg Hier halten
ſie alljährlich große Gebetsverſammlungen ab zu der ihre An
hänger aus ganz Deutſchland zuſammenſtrömen Für die Be
herbergung der Gäſte wird dann ſozuſagen eine Zeltſtadt im
Kleinen geſchaffen Jn der Mitte erhebt ſich das große Ver
ſammlungszelt in dem die religiöſen Andachten abgehalten werden
und ringsherum gruppieren ſich die kleinen Familienzelte in
denen die fremden Beſucher Aufnahme finden Jn der Rachbar
ſchaft haben die Adventiſten ein großes Verwaltungsgebäude und
ſogar ein eigenes Sanatorium für ihre Mitglieder geſchaffen

e

Erweiterung des Hauptpoſtamtes
Leipzig 24 Juli Da die Räume des ſeiner Vollendung ent

gegengehenden Poſtſcheckamtes dem außerordentlich wachſenden
Poſtſcheckverkehr nicht genügen werden ſoll das Hauptpoſtamt noch
einen großen Anbau erhalten Zu dieſem Zwecke hat die kaiſerl
Oberpoſtdirektion das große Grundſtück Grimmaiſcher Steinweg 9
zum Abbruch beſtimmt

4 Nietleben 26 Juli Waſſernot Seit geſtern gibt
es hier wie man hört auf drei Tage kein Waſſer da in dar
Leitung ein Hauptrohrbruch vorgekommen iſt auch ſoll das Bohr
loch z T verſchüttet ſein Die Einwohner ſind bis dahin auf die
Privatwaſſerleitung des Zementwerkes Saale in Granau an
gewieſen

4 Brehna 26 Juli Reiche Kartoffelernke in
Ausſicht Hier wurde ein Kartoffelſtock ausgehoben an
welchem nicht weniger als 108 Kartoffeln waren Gewiß eine
große Seltenheit Der Beſitzer des Kartoffelſtockes hatte ſich dio
Mühe genommen und die Kartoffeln ſorgfältig gezählt

Almrich 26 Juli Urnenfund Der Weinbergsbeſitzer
W Schmidt ſtieß geſtern in ſeinem etwa 500 Meter nordöſtlich
vom Krug zum grünen Kranze belegenen Weinberge wiederum
auf ein vorgeſchichtliches Grab das vierte und legte eine Urne
frei die nur wenig verletzt wurde Sie iſt etwa 12 Zentimeter
hoch ausgebaucht und hat regelmäßige Verzierungen die ſchräge
Karrees bilden Jhr Alter dürfte ca 3000 Jahre betragen

Artern 26 Juli Zur landespolizeilichen Prü
fung des Bahnprojekts Artern Berga Kelbra
iſt Termin auf den 30 d M angeſetzt worden und wird dieſelbe
vormittags 9 Uhr in Artern beginnen

nung gebracht
r

Provinzial Nachrichten
Ein rätſelhafter Fund

Ziegenrück 25 Juli Jn der Nähe der Weißen Scheibe einem
vielbeſuchten Ausſichtspunkte wurde in einem Dickicht ein
Menſchenſchädel gefunden deſſen rechte Schläfe durchſchoſſen war
und dem der Unterkiefer fehlte Allem Anſchein nach ſtammt der
Schädel von einer im mittleren Alter ſtehenden männkichen Per

Torgau 26 Juli Das hieſige Schloß Harten
fels ſoll bekanntlich in ein Lehrerinnenſeminar umgewandelt
werden Nach langen Verhandlungen iſt nun das Provinzial
Schulkollegium angewieſen worden den Vertrag mit dem Militär
fiskus abzuſchließen Dabei iſt auch verfügt worden daß die
Schloßkirche noch zehn Jahre weiter als Garniſenkirche verwendet in Dies iſt daher von beſonderem Jntereſſe als damit

die erſte evangeliſche Kirche Deutſchlands die 1544 durch Luther
eingeweiht wurde noch als Garniſonkirche erhalten bleibt

Torgau 26 Juli Jn der Elbe ertrunken iſt geſtern
nachmittag bei Belgern der 17 Jahre alte Buchbinderlehrling Max
Fohl Sohn des Täpfermeiſters Fohl in Belgera Fohl ſtand



B ndermeiſter in der Lehre und war jetztu e e n Eltern beurlaubt Fohl Pns
nachmittag mit noch mehreren Bekannten in die Elbe be 727
baden Trotzdem er ſchwimmen konnte iſt er n ſe u
einen Strudel bei der jetzt infolge des hohen Waſſers ſtarken
mung in die Tiefe gezogen worden und ertrunken r
wird auch angenommen daß ein Herzſchlag ſeinem Leben 5 n
gemacht hat da die Mitbadenden keine Rufe gehört ha r r
ihn erſt vermißten als ſie aus dem Waſſer gingen und
dauernswerte Fohl fehlte Die Leiche iſt trotz ſofortigen Suchens
noch nicht gefunden worden

Lengefeld 26 Juli Leichenfund Der unlängſt in
der Nähe unſeres Ortes in Saalecker Flur aus der Saale ge
zogene Tote iſt als ein Viehhändler feſtgeſtellt worden der aus
der Buttſtädter Gegend ſtammte Seine Angehörigen denen
der Leichnam ausgehändigt wurde gaben an daß er beim Weg
gang von Hauſe eine größere Geldſumme bei ſich geführt habe
was aus dieſer geworden weiß man nicht

Sangerhauſen 26 Juli DemonſtrationsumzugAm macten Conhteg will die organiſierte Arbeiterſchaft durch

einen Umzug gewiſſermaßen eine Demonſtration gegen die Un
gültigkeitserklärung der 5 Stadtverordnetenmandate ausführen

Harzburg 25 Juli Plötzlicher Tod Der Reederei
beſitzer Müller aus Geeſtemünde der hier in Harzburg zur Kur
vweilte iſt geſtern morgen zwiſchen Oker und Harlingerode im
Eiſenbahnkupee einem Herzſchlag erlegen Der Bedauernswerte
hatte mit ſeiner Gattin und einem Bekannten einen Ausflug nach
Goslar unternommen und ſich wahrſcheinlich überhitzt Er ſoll
ſchon längere Zeit herzkrank geweſen ſein

Kunſt und Wiſenſchaß
Hochſchulnachrichten

Der a o Prof in der mediziniſchen Fakultät der Univerſität
Jena Dr med Wilhelm Luboſch hat den Ruf als Proſektor an
das anatomiſche Jnſtitut der Univerſität Würzburg angenommen

Dem Dr phil Heinrich Gelzer in Jena iſt die Erlaubnis
zum Halten von Vorleſungen für das Fach der romaniſchen Philo
logie erteilt worden Der Privatdozent Dr Ranke in Straß
burg geht als a o Prof für germaniſche Philologie nach Göttingen

Auf eine 50jährige Tätigkeit als Profeſſor an der Techniſchen
Hochſchule in Karlsruhe kann in dieſen Tagen Heh Oberbaurat
Dr Jng und Dr med h c Reinhard Bau meiſter der be
kannte Stadtbautechniker Hygieniker und Jngenieur zurückblicken

Der Berliner Univerſität ſtiftete Geh Medizinalrat Prof Dr
Paſſow 50000 Mk und Rentner Karl Wilh Heufelder
60 000 Mk Der Heidelberger Profeſſor Dr A Darapski
wurde an die Kölner Handelshochſchule berufen Der Genfer
Privatdozent Dr jur Sauſer Hall wurde als a o Prof
nach Neuchätel berufen

Veredelung des Menſchengeſchlechts
O London 25 Juni

Der erſte internationale Kongreß der Eugeniſten iſt
geſtern abend mit einem Bankett im Hotel Cecil eröffnet worden
Fünfhundert Herren und Damen waren anweſend darunter Dele
gierte aus allen Weltteilen Das Präſidium führte Major Leo
nard Darwin ein Neffe des großen Darwin und gleichzeitig
ein Neffe Galtons des Gründers der Wiſſenſchaft der Eugeniſten
Unter den Anweſenden befanden ſich Balfour der LordMayor
von London und die Herzogin von Marlborough Balfour brachte
den Toaſt auf die fremden Gäſte aus und gab eine längere Dar
ſtellung der Lehre der Eugeniſten Major Darwin ſagte daß der
Kongreß zuſammengekommen ſei um alle möglichen Methoden zu
diskutieren die den kommenden Geſchlechtern Vorteil bringen
könnten vor allem wie angeborene Eigenſchaften verbeſſert wer
den könnten Auch der LordMayor und Paul Doumer der Dele
gierte der Academie des Sciences hielten kurze Anſprachen

Die Eugenics wie dieſe neueſte ſoziale Bewegung genannt
wird bezwecken die moraliſche und phyſiſche Beſſerung des
Menſchengeſchlechts durch den Zwang der öffentlichen Meinung
Jn erſter Linie ſoll auf die Fortpflanzung in dem Sinne eingewirkt
werden daß ſie den Familien in denen Krankheit und Armut
herrſchen möglichſt erſchwert bei geſunden Ehepaaren jedoch durch
allerlei Vergünſtigungen gefördert werden ſoll Das Verant
wortlichkeitsgefühl der Eltern für das geiſtige und körperliche
Wohlergehen ihrer Kinder ſoll geſchärft der Entartung auf jede
mögliche Weiſe entgegengetreten werden Die Führer der Be
wegung ſtreben danach daß Eugenics ſchon in den Schulen obli
gatoriſch gelehrt werde

Eine Ehrengabe für Otto Stoeſſſ Dem Wiener Dichter Otto
Stoeſſl wurde von der TiedgeStiftung in Dresden für ſeinen
Roman Morgenrot der ſoeben bei Georg Müller erſchienen iſt
eine Ehrengabe von 500 Mk verliehen

Vermiſchtes

Mord an einem Prieſter
Donnerstag vormittag ſpielte ſich im Park von Brüſſel

ein bisher noch nicht aufgeklärtes blutiges Mordattentat ab Der
greiſe franzöſiſche Abbes Fleuret ging in einer Allee durch den

Park langſam ſpazieren und las ſeine Zeitung Plötzlich drang
ein Mann auf ihn ein und ſtieß ihm mit dem Rufe Es lebe die
ſoziale Revolution nieder mit den Pfaffen ein Dolchmeſſer in
den Rücken Der Prieſter brach ſchwer blutend zuſammen Der
Mörder ergriff die Flucht wurde jedoch von Parkwächtern feſt
genommen Er gab an Beyl zu heißen und aus Genf zu
ſtammen Er erzählte daß er vor einigen Tagen den Entſchluß
gefaßt hätte ſich Eintritt in die Deputiertenkammer zu beſchaffen
und den Miniſterpräſidenten und den Juſtizminiſter zu erſchießen
Es fehlte ihm jedoch an Geld einen Revolver zu kaufen Es iſt

e daß man es mit einem Geiſte skranken zu

Großfeuer in einer Champaguer Fabrik
Die bekannte Champagnerfabrik Mercier in Epernay iſtzum größten Teile eingeäſchert worden Der Brand e

Donnerstag abend gegen 7 Uhr in einem mit Körben und Stroh
gefüllten Magazin zum Ausbruch und griff ſo raſch um ſich daß
bald die ganze Vorderfront des Gebäudes in einer Länge von
100 Metern in Flammen ſtand

Leider hat die Brandkataſtrophe auch Menſchenleben
gefordert Mit gewaltigem Getöſe ſtürzte eine Mauer ein und

begrub mehrere Perſonen unter ſich Ein Schutzmann und
3 Feuerwehrleute konnten noch aus den Flammen hervorgezogen

vpreiſe

rleute ſind ſchwer verwundet er Kommandeur vonSee eennt Beaudemoulin der die Abſperrung um die

Brandſtätte perſönlich leitete entging nur mit knapper Not dem
Tode Ein Teil einer Mauer ſtürzte über ihm ein und der
General konnte ſich durch einen Sprung gerade noch rechtzeitig in
Sicherheit bringen Der Schaden läßt ſich bis jetzt noch kaum ab
ſchätzen Er dürfte aber jedenfalls mit zwei Millionen
Francs nicht zu hoch gegriffen ſein

Auslieferung eines Millionen Defraudanten
Der nach Hinterlaſſung einer Schuldenlaſt von mehr als

einer Million Mark flüchtig gewordene Berliner Kaufmann
Arnold Koghem wurde in Paris verhaftet und an
Deutſchland ausgeliefert Er befindet ſich bereits im Unter
ſuchungsgefängnis zu Berlin

Unter den Rädern der Lokomotive Auf der Strecke Neu
ſtettin Stolp lief das 3jährige Söhnchen der Bahnwärters
frau Kante beim Spielen auf das Gleis als ein Zug heran
brauſte Die entſetzte Mutter eilte dem Kinde nach um es fort
zu reißen die Maſchine ergriff jedoch die unglückliche Mutter und
ihr Kind Beide gerieten unter die Räder und wurden getötet

Unſchuldig verurteilt Der 1879 in Tiendorf bei Croſſen a d
Oder geborene Schiffsoffizier Viktor Wolfgang Schalm der im
Jahre 1908 wegen eines Sittlichkeitsverbrechens zu zwei Jahren
Gefängnis und drei Jahren Ehrverluſt verurteilt worden war
wurde im Wiederaufnahmeverfahren vom Dresdener Landgericht
koſtenlos freigeſprochen da ſich ſeine völlige Un
ſchuld herausgeſtellt hat

Blitzſchläge An der Grenze gegen Babberich Holland er
ſchlug der Blitz den Poſtenführer der holländiſchen Grenzwache
ein neben ihm ſtehender Wärter wurde vom Blitz gelähmt Jn
Beez Belgien ſetzte der Blitz ein großes Bauernhaus in Brand
das vollkommen eingeäſchert wurde Auf dem Felde wurden zwei
Frauen vom Blitz erſchlagen

Der kleine Prolet Das in Bochum erſcheinende Volks
blatt brachte am 18 Juli folgende Geburtsanzeige Langendreer
holz Ein kräftiger Prolet angekommen welcher ſchreienden Proteſt
gegen die ſogenannte göttliche Weltordnung erhebt Dieſes zeigen
hocherfreut an Auguſt Reppel und Frau

Cholera Jn der Gemeinde Mindſzent des Cſongrader
Komitates ſtarb ein ſechzigjähriger Tagelöhner namens Karkas
unter choleraverdächtigen Erſcheinungen Bakteriologiſche Anter
ſuchung ergab aſiatiſche Cholera Es wurden Sanitätsorgane in
die Ortſchaft entſendet Freitag ſind neue Erkrankungen vorge
kommen eine 49jährige Landwirtefrau ſtarb unter den Symp
tomen der Seuche

Bäder und Rurorte
Oberweſer Dampfſchiffahrts Geſellſchaft F W Meyer in

Hameln Der Waſſerſtand der Weſer beträgt z Zt über 1 Meter
Unſere Perſonendampfer können vermöge ihres geringen Tief
ganges aber noch bei einem Waſſerſtande von 65 Zentimetern
fahren Der Waſſerſtand der Weſer iſt alſo ein ſehr guter ſo daß
unſere Dampfer pünktlichſt verkehren

Perſonen in den Flammen ren ſind Mehrere hetzte Depelſchen

p

Sport achrichten
Kenn Depeschen

Rennen zu Travemünde Freitag den 26 Juli 1912
J Eröffnungs Handikap Diſt 1600 Mtr 2150

Mark 1 Hongrie H Teichmann 2 Conſtantin Schläfke
3 Blood Orange Ward To t Sieg 24 Pl 13 26 10 Ferner
Waiſenknabe The Proud Prince Mme Foutſt Yazna Beau
Manoir Singberg Mansfield Moslem

II Hanſa Jagdrennen Diſt 3500 Mtr 2150 Mk
1 Pihion Mr Anthony 2 Gondelier 3 Chark Mark
H Anderſen Tot Sieg 26 PI 18 52 10 Ferner Ballough

Aſtree III Cov Garden II
III Tribünen Rennen Diſt 1400 Mtr 1450 Mk

1 Oos Gerber 2 Feſtiva H Teichmann 3 Roſa Schläfke
Tot Sieg 37 Pl 15 17 10 Ferner Manderine

IV Preis von Niendorf Diſt 3000 Mtr 1800 Mk
1 Radegaſt Lt v Stammer 2 Ogolino Lt v Keller 3 Süßes
Mädel v Oertzen Tot Sieg 31 Pl 18 19 10 Ferner
Fairfax

V Travemünder Handikap Diſt 2000 Mtr 2800
Mark 1 Paradox Evans 2 Bezzentö W Winkler 3 Götter
ſage Blades Tot ausgeblieben Ferner Morgenruf
Mortimer

VI Rennen wegen Gewitterſtörung ausgeblieben
Rennen zu Compiegne Freitag den 26 Juli 1912

J Prix de la Remiſſe Diſt 900 Mtr 2000 Frcs1 Pierrot IV Sherrat 2 Ribleuſe Garner 3 Forzy Seri
net Tot Sieg 17 Pl 11 11 10 Ferner Kelle

II Prix du Lievre Handikap Diſt 2100 Mtr 3000
Francs 1 La Breſche J Bara 2 Durance A Woodland
3 Comedia Sharpe Tot Sieg 70 PI 21 16 10 Ferner
Fils du Ciel

III Prix du Puits du Roi Diſt 2400 Mtr 3500 Fr
1 Beny Gloe G Bartholom 2 Petit Napoleon G Mitchell
3 Dangeau A Woodland Tot Sieg 32 Pl 23 21 10
Ferner Claque Sec Pinmore

IV Prix des Actionnaires Diſt 1000 Mtr 2000
Francs 1 Frenetique Monſ Caracidda 2 Souk 3 For
Ever IV Monſ d Chavagnac Tot Sieg 48 PI 17 15 38 10
Ferner Coryndon Davarni Le Futer Brin Bombay Sultane II
Pardeill Libretto II CEariſſima Finſtermunz Seia Eva
Djebel II Bovril

V Prix de la Societe des Steeple Chaſes de
France Diſt 5000 Mtr 1500 Fres 1 Vertou Offizier
2 Coquetto V Offizier 3 Camee III Offizier Tot Sieg
23 Pl 15 24 10 Ferner Diableſſe II

VI Prix du Champlieu Diſt 3000 Mtr Ehren
1 Fileur II Offizier 2 Mont Martel Offizier

3 Melle de St Mart Offizier Tot Sieg 19 Pl 12 14 10
Ferner Faublas II

Das Schachturnier zu Breslau Am Donnerstag ſiegte im
Anzuge Mieſes gegen Spielmann Schlechter gegen Carls Rubin
ſtein gegen Treybal Duras gegen Balla im Nachzug Lowtzky gegen
Cohn Teichmann gegen Przepiorka Baras gegen Lewitzky Vier
Hängepartien fanden wie folgt ihre Erledigung Tarraſch gewann
gegen Duras und Mieſes die Partien BurnCarls und Przepiorka

Die Wirren in Albanien
Konſtantinopel 26 Juli Wie verlautet hat die Re

gierung beſchloſſen alle proviſoriſchen Geſetze des vorigen
Miniſteriums außer Kraft zu ſetzen

9 Saloniki 26 Juli Das Komitee für Freiheit und
Einheit verſuchte Kundgebungen gegen die Auflöſung der
Kammer zu veranſtalten Das Ziel konnte nicht erreicht
werden da ſich die Bevölkerung ablehnend verhielt

Saloniki 26 Juli Jn Koſſowa fand eine große Ver
ſammlung der Albaneſen ſtatt Da die Behörden dazu nicht
erſchienen waren zeigten ſich die Albanier ſehr aufgebracht
Sie erblicken in dem Vorgang den Beweis daß die Pfort
ihre Forderungen nicht bewilligen werde

Uesküb 26 Juli Trotz der allgemeinen Verwirrung
die hier herrſcht wurde das Feſt der Proklamation der Ver
faſſung ohne Zwiſchenfall begangen

Uesküb 26 Juli Der Generalinſpekteur der Armee

getroffen Die Truppentransporte dauern fort
Uesküb 26 Juli Ein Militärzug beſtehend aus

24 Wagen mit Mannſchaften und Pferden ſowie ein Pro
viantzug haben die hieſige Station paſſiert Als Beſtim
mungsort wird das Defilé Kathſchaneck angegeben

Vom Sterbelager des Mikado
J Tokio 26 Juli Ueber das Befinden des Kaiſers

wurde geſtern abend kein Bulletin ausgegeben was als
ſchlimmes Zeichen angeſehen wird Wie man erfährt be
trägt die Temperatur 37 der Puls 100 bis 108 der Atem
30 bis 32

Paris 26 Juli Der Petit Pariſien behauptet die
direkte Nachricht aus Tokio erhalten zu haben die Hoff
nung den Kaiſer von Japan am Leben zu erhalten ſei
nunmehr geſchwunden Der Tenno werde von Tag zu Tag
ſchwächer und von einem Augenblick zum anderen erwarte
man das Ende falls es inzwiſchen nicht bereits eingetreten
iſt Von anderer Seite wird auf die eigentümliche Tat
ſache hingewieſen daß geſtern abend kein Bulletin über den
Zuſtand des hohen Kranken ausgegeben worden ſei Das
ſei ein bedenkliches Zeichen meint man

Plöhlicher Tod des ſächſtichen Auſtizminiſters
Dresden 26 Juli Priv Tel Der ſächſiſche Juſtiz

miniſter Dr v Otto iſt heute nachmittag um 1 Uhr plötz
lich an Herzſchlag geſtorben Dr v Otto erreichte ein Alter
von kaum 60 Jahren

Nach dem Rücktritt des Staatsminiſters v Rüger
übernahm vor zwei Jahren Dr v Otto als dienſtälteſter
Miniſter den Vorſitz im ſächſiſchen Geſamt miniſterium Jn
a iſt damit nicht der Titel Miniſterpräſident ver

unden

Die engliſchen Flotten Manöver
London 26 Juli Die Flottenübungen und

Belagerung von Portsmouth nehmen ihren
Fortgang Die inneren Verteidigungswerke der Feſtung
ſind mobiliſiert Jn jeder Nacht unternehmen die Torpedo
bootzerſtörer Angriffe auf den Hafen Doch verſuchten ſie
vergeblich durch die von den Scheinwerfern beleuchtete
Fläche durchzukommen Auch den Unterſeebooten iſt es bes
lang unmöglich geweſen während des Tages unbemerkt ſich
in den Hafen einzuſchleichemn Eine Landungsabteilung
machte geſtern einen plötzlichen Ueberfall ſie wurde aber
nach einem heftigen Gefecht zurückgeworfen

Die Menterei von Vuſkſch Turhkeſtan
Petersburg 26 Juli Nach Privatmeldungen aus

Turkeſtan wurden bei der jüngſten Meuterei der dortigen
Pioniere drei Offiziere getötet Die Zahl der
Meuterer war anſcheinend größer als vom halbamtlichen
Nachrichtenbureau angegeben war da 350 Meuterer ver
haftet wurden Die rechtsſtehende Preſſe die bisher allein
direkte Nachrichten erhielt tadelt die Abweſenheit höherer
Offiziere und führt die Meuterei auf Umtriebe der Revo
lutionäre zurück wofür einſtweilen eine Beſtätigung fehlt

Die Roſental ſche Mordaffäre
Newyork 26 Juli Nach weiteren zwei Verhaftungen

erklärte der Staatsanwalt daß ſechs Männer am
Mord beteiligt waren von denen vier den Mord
verübten Der Staatsanwalt verläßt ſich nicht auf die
Polizei er benutzt ſeine Detektive Der Chauffeur Scha
pirn hat bereits ein umfaſſendes Geſtändnis ab
gelegt

400 Fommergäſte ertrunken
Tokio 26 Juli An der Weſtküſte ſind große Ueber

ſchwemmungen eingetreten die zahlreiche Men
ſchenopfer gefordert haben Die Bahnverbindungen
ſind zerſtört die Reisernte iſt vernichtet Jn der Stadt
Ogawa Provinz Aichi haben wahrſcheinlich 400 Som
mergäſte den Tod in den Wellen gefunden

Helgoland 26 Juli
iſt hier eingetroffen

Eiderſtädt 26 Juli Geſtern ertrank im Eiderſtädter
See der Arbeiter Hin richs aus Garden Der Sohn des
Arbeiters Geſel der ihn retten wöllte ertrank auch
Hinrichs hinterläßt eine Witwe und acht Kinder

Prag 26 Juli Die deutſchtſchechiſchen Verhandlungen
ſind bis zum 5 September vertagt worden da eine
Verſtändigung nicht zu erzielen war

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
J Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil i V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten

Der König von Sachſev

Rubinſtein wurden remis Stand nach der zehnten Runde
Tarraſch 8 Marfhall Rubinſtein 1 Hängepartie Teichmann 7

werden dagegen werden der Polizeibrigadier Deſpas der den
Rettungsdienſt an jener Stelle leitete und zwei Arbeiter
permißt Man glaubt daß ſte und wahrſcheinlich noch mehr

w

Schlechter 626 Baras 6 Duras 1 528 Breyer Cohn 5 Burn
422 Carls Lewitzky Mieſes Spielmann 4 Przepiorka Trey
bal 328 Lowtzky 2 Balla 2

Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaht 8 Seiten
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Bank für Ranckel um Tmelustrie Barmstädter Bank Viliate Halle a
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Aktlenkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

nandel Gewerbe u Vorkehr
Berliner Börse

relephonlseher Berleht der Saale 2t e
z Uhr 10 Minuten Kredit 203,25 Diskonto 185,75 Deutsche

Berliner Handelsgesellschaft 167,12 Dresdner Banke hat Anleihe von 1902 90,50 Türkenlose 170 ,25
Ambarden 18,50 Kanada 262,75 Baltimore 107,87 Laurahütte
e 37, Bochumer Quss 235 25 Gelsenkirchen 192,12 Harpenerz entgeh i uremburg i75 50 Phönix 2087 A 26797

Sjemens Halske 239,62 Hamburger Paketfahrt 142,87 Nordd
loyd 122 Grosse Berliner Strassenbahn 181,50 Aumetz Friede
188,12 Hansa 295 Schuckert 159,75 South West 140,50 Schan
tung i30 Orenstein Koppel 217,50 Tendenz Behauptet

Am Kassamarkte notierten höher Adler Fahrrad 5,75
Berlin Anhalter Maschinen 3 Leipziger Werkzeug 5 Nienburger
fisen 5 Vogtländ Maschinen 7 Delmenhorster Linoleum 2,75
fſagelberg Aktien 3,50, Rauchwaren Walter 5,50 Lindener
Weberei 3,25 Vogtländ Tüll 2,25 Nitritfabrik 2,50 Arenberg
ßergbau 2,25 Elberfelder Papierfabrik 3 nie driger Deutsche
frdöl Ges 15 Dürener Metall 4,50 Linke Hofmann Werke S
Stöwer Fahrrad 2,40 Kruschwitz Zucker 3 Patzenhofer Brauerei
J Deutsche Gasglünlicht 50 Gustav Genschow 3,50 Adler
Zement 350 C Lorenz 6 Flöha Tuſſtabrik 2,75 Konkordia chem
Fabrik 3 Elberfelder Farben 3,25 Bismarckhütte 6 Donners
marckhütte 3,70 Rhein Nassau 50 Siegen Solingen 4 Daimler
ſotoren 5 Rottweiler Pulver 4,75 IIse Bergbau 3 Renner Gerb
gtoff 4

Zum Kurszottel Beorlin 26 Jali 45 Badisohe Staars
Anleihe 08/00 um 18 116,00B 4 Bayrisohe Staats Anl 100 006
40 Bayrisohe Staats Anlelhe 06 unk 1018 110,00G 49 Sohwarsz
burg Sondershausen G 31 Wärdtemb Staats Anleihe 81 83Kameruner Eisendahn Anteiſo B 9 i Deutsech
Ostatrikanisohe Sodnldvorsohr gar 92,50b 4 Cotthbuser Stadt
Anleibe 1000 V Darmetädt Staclt Anl 1009 unk 16 98 756
gi o PDeesauer Stadt Anleihe 1309 P PDossoldorfer StadtZiele 1000 07 08 09 98,500 40ſ Jonaor Stadt Anl 1900
zig o Jenaer Stadt Anl 1002 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1o08 ankv 1010 G 49 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk
i016 W Thorner Stadt Anl 1908 unk 19 83,306 4prosz
Heeeisone Komm Obl XII 99,90 l Oestorreichisohe Nord
Westbahbn Obligationen 1874 konv 86 1086 Deutaohe Ssolvay
Werke 102,106 4 Ebertelder Farben unk 1017 103 22 Feltern

Guillegume Lahmeyer 06 08 101,60B Vereingte Lausitazer Glas
bütten 391,00d G

Londoner Börse vom 26 Juli Ks notierten Engt Konsols
74,26 Rio Tinto 79,12 Goduld 1,06 Goldtields 3,66 BSteel com 72,25
Steel prets 115,00 Rand Mines C 46 Anaconde 50 Eastrand 2,90
Ohartered 1,52 Aurora West 9,46 Cinderella Cons 1,12 Johannes
burg Goldfelds 0,21 Van Ryn 89,56 Albaus Generals 9,66 Rand
Gollieries 0,81l West RKand Oonsois 19/6 General Mining Vin
W7 A Görz o 0,76 Moddertontain 11,15

Der Kali KuxenmarkKt
Berbin den 26 Juil

Kaut Verxk Kaut VerkAlexandershall 10600 10800 Hüpstedt 3675 3,50Bergmannssegen 6700 e89600 Johannashall 50569 5300
Bernsdort 200 225 Justus Aktien 106 107Burbach 14400 14800 Kaiseroda 10600 11000
Buttlar 525 546 Krügershall 127 1269Larlstund 68400 600 Aeriagläck 1800 1656
arlsglüok 1920 2006 Max 3675 3775Ballersloben 1600 1650 Neusollstedt 3600 3700Helsentest 1450 1500 Neustassfurt 160600 11200
Glückaut 21600 22500 Keiehskrone 900 1000Günthershall 5150 6250 Hichard 645 700Hansa Silberberg 6500 6600 Ronnenberg 11690 120
Hedwig 925 1000 Kothenberg 3175 3e25Heiligemähle 1060 1250 Salxdetturth 37090 320
Heiligenroda e 9500 9800 Teutonia e 9 949 39Heldburg 9 Walter 15500 1400Heldrungen 1100 1125 Wilhelmine 1600 1400Herta Neurungen 1100 1125 Wilhelmshall 15100 10400
Hohentels 7350 7400 Wintershall 1000 2000tugo 146600 11700

Ausfuhr von Kalisalzen im Juni
Nach amtlicher Mitteilung stellte sich die Ausftuhr von Kali

salzen im Juni folgendermassen
Der Versand von Karnallit mit mindestens 9 und weniger

als 12 Proz Ka20 betrug 3310 dz im Werte Von 7000 Mk hlier
Von ging der grösste Teil nach den Niederlanden In den ersten
6 Monaten stellte sich die entsprechende Ziffer auf 66 061 dz im
Werte von 189 000 Mk Rohsalze mit 12 15 Proz K20 wurden
in einer Menge von 902 709 dz und im Werte Von 2209 000 Mk
ausgeführt Hiervon absorbierten die Vereinigten Staaten
577 292 d2 Die Ausfuhr im ersten Semester wird mit 3 625 591 d
gleich 9 221 000 Mk ausgewiesen Der Export an Salzen mit
mehr als 15 bis 19,9 Proz Ka20 bezifferte sich auf 34 367 d
105 000 Mk von denen 25 810 dz nach den Vereinigten Staaten

gingen Von Januar bis Juni wurden 161 180 dz Verschickt
Düngesalze einschliesslich Kalidünger mit 38 Proz K20 kamen
in einer Menge Von 461 536 dz und in einem Werte von 3 355 000
Mark zum Versand und zwar waren 141 863 dz für Amerika
bestimmt Der Export im ersten Halbjahr betrug 2 127 893 d
gleich 12 270 000 Mk Die Menge der zur Ausfuhr gelangten
Abraumsalze stellte sich auf 45 748 dz gleich 103 000 Mk resp
112 769 dz gleich 226 000 Mk

Preiserhöhungen für Leder
gely Die meisten ausländischen Lederfabrikanten haben aus den
4 en Gründen wie in Deutschland d h infolge der Teuerung
i rohen Häute und Felle in den letzten Wochen die Preise
ir ihre Erzeugnisse zum Teil ganz wesentlich erhöht Man ist

meist geschlossen vorgegangen um der Massnahme grösseren
achdruck zu Verleihen So haben die Lederfabrikanten
elgiens Frankreichs Oesterreichs der nordischen Staaten

ordamerikas usw Preiserhöhungen von durchschnittlich 5 Proz
Oor genommen Die französischen Fabrikanten beschlossen so

Lar monatlich einmal die Preise amtlich notieren zu lassen
en Neuerdings sind auch die russischen Gerber mit Preis

öhungen vorgegangen

in Reichsbank In der Freitag Sjtzung des Zentralausschusses
irte der Vizepräsident Herr v Glasenapp an Hand des letzten

gchsbankausweises an dass die Situation der Bank recht gut
u und zwar sei der Status im allgemeinen wesentlich besser

s im Vorjahre Eine Veränderung des Diskontsatzges könne
a nicht in Frage kommen da aller Voraussicht nach der

e Sthedartf diesmal früher als im vergangenen Jahre in Er
m ung treten werde Alsdann gedachte der Vizepräsident
an ehrenden Worten des verstorbenen Mitgliedes des Zentral

Sschusses des Freiherrn v Oppenheim in Köln
191 Die Gewerkschaft Alexandershall erzielte im zweiten Quartal
Se 254 688 240 638 Mk Bruttoertrag und damit im ersten
de nester 1912 659 260 642 458 Mk Es werden wieder 200 Mk

Kux Ausbeute bezahlt Aut Grund der Ergebnisse eines im
ver Dankmarshausen vorgenommenen weiteren Sümpfungs
er c wurde von der Fortsetzung des Abteuſens mittels des
bie einerungsverfahrens Abstand genommen Für das weitere

eufen ist das Abbohrverfahren nach Kind Chaudron in Aus

sicht genommen Der Schacht in Abteroda steht bei 131 m im
oberen Buntsandstein die Wasserzuflüsse die 900 Liter be
tragen werden mittels einer von Dankmarshausen übernommenen
Zentrifugalpumpe ohne Schwierigkeit zutage gefördert und vor

n in den nächsten Tagen durch Tübbings abge
schlossen

Eilenburger Kattun Manufaktur Die Tagesordnung der
ordentlichen Generalversammlung enthält ausser den Regularien

auf Verlegung des Geschäftsjahres auf den 1 Juli
is 30 Juni

Akt Ges für Pappenfabrikation Ueber die Aussichten für
das laufende Geschäftsjahr bemerkte die Direktion in der Gene
ralversammlung dass in den ersten 4 Monaten der Absatz sich
in derselben flotten Weise entwickelt habe wie im Vorjahre und
sogar noch eine kleine Steigerung ergebe Auch seien die durch
schnittlich erzielten Verkaufspreise besser geworden da Preis
erhöhungen für die Fabrikate durchgesetzt werden konnten Im
ganzen arbeite man ein wenig besser als im Vorjahre Die auf
44 Proz festgesetzte Dividende ist sofort zahlbar

Maschinenfabrik Augsburg Nürnberg Akt Ges Die Aktien
dieses UVnternehmens stiegen gestern im freien Verkehr bis auf
etwa 348 Proz Neben den gestern von uns erwähnten Mo
menten wurde als Umstand für die Aufwärtsbewegung auch der
Grund angeführt dass dem Unternehmen als Fabrikationsstätte
für Dieseimotoren in Zusammenarbeiten mit den Felsner Eisen
werken in Riga ein bedeutender Anteil an den Millionenaufträgen
für die Schaffung der Baltischen Flotte 2zufällt

Rheinisch Westfälisches Kohiensyndikat In den letzten
Wochen sind durch die wegen der Erneuerung des Rheinisch
Westfälischen Kohlensyndikats geführten Verhandlungen infolge
des Entgegenkommens der Hüttenzechen die zwischen diesen
und den reinen Zechen bestehenden Differenzen in einem Masse
herabgemindert worden dass jetzt die regulären weiteren Ver
handlungen mit Aussicht auf Erfolg stattfinden können

Berlin Anhaltische Maschinenbau Akt Ges Zu den Mit
teilungen über einen grossen amerikanischen Auftrag wird von
zuständiger Seite auf Anfrage erklärt dass zwar der Geschäfts
gang bei dem Unternehmen wie ja auch bereits in der General
versammlung mitgeteilt worden war sehr gut sei dass aber der
Verwaltung von einem über das übliche Ausmass hinausgehenden
Auftrage nichts bekannt sei

Aus der Stickmaschinen Industrie Die ausserordentliche
Generalversammlung der Maschinenfabrik Bleidorn in Arbon
lehnte wie die Voss Ztg meldet die unter Vorbehalt abge
schlossenen Verkaufsverträge sowohl mit der Vogtländischen
Maschinenſfabrik als auch mit der Maschinenfabrik Saurer in
Arbon ab und beschloss die Auflösung der Gesellschaft

Spiritusdurchschnittsbrand und Vergällungspflicht pro 1912/13
Wie erwartet hat der Bundesrat den Spiritusdurchschnittsbrand
für das Betriebsjahr 1912/ 13 auf 100 Proz des allgemeinen
Durchschnittsbrandes festgesetzt Davon müssen 33 Proz Ver
gällt werden

Nienburger Eisengiesserei und Maschinenfabrik in Nien
burg a S Von unterrichteter Seite erfahren wir dass der Ge
schäftsgang in dem am 30 Juni abgeschlossenen Betriebsjahre
bei erheblich gesteigerten Umsätzen sich günstig gestaltet hat
so dass die Wiederaufnahme der Dividendezahlungen in Aus
sicht steht Ueber die Höhe der Dividende ist eine Angabe Vor
Abschluss der Inventurarbeiten nicht möglich Die Schätzungen
gehen auf 4 Proz Im letzten Jahre konnte die Gesellschaft von
ihrem Grundbesitz in Oberrathen zwei weitere Parzellen für
Villenbau zu guten Preisen verkaufen Der Erlös wird voll
ständig auf Grundstückskonto abgeschrieben wonach der noch
148 700 qm umfassende Rathener Grundbesitz sehr niedrig zu
Buche steht Wie wir noch hören hat sich das neu begonnene
Geschäftsjahr gut angelassen

Zur Zahlungseinstellung der Damenmäntelfabrik Gustav
Schröter Berlin Taubenstr 23 erfährt die Textil Woche dass
der aussergerichtliche Vergleich nicht zustande gekommen und
infolgedessen das Konkursverfahren eröffnet worden ist In der
Masse liegen ca 70 Proz

Niedriger Wasserstand der oberen Oder Infolge Fallens des
Wassers sind die Nadelwehre der oberen Oder von Kosel bis
Neissemündung wieder aufgerichtet

Eine neue Faserpflanze In Argentinien soll demnächst die
Hanfbereitung aus den Fasern der Caragnatäà und der Ibarä in
grossem Massstabe aufgenommen werden Die Fasern werden
als ausserordentlich stark geschildert doch erscheinen sie nach
dem Bericht des landwirtschaftlichen Sachverständigen bei dem
Generalkonsulat in Buenos Aires in Bezug auf die Stärke noch
ungleich und einer sorgfältigen Sortierung durch geeignete
Maschinen bedürftig Bei sorgfältiger Behandlung scheint jedoch
ein gutes Produkt in Aussicht zu stehen das nach den Vor
handenen Mengen von Rohmaterial in grosser Ouantität her
gestellt werden kann Sofern die Fabrikation grössere Aus
dehnung gewinnen sollte trägt man sich mit der Absicht fahr
bare Entfaserungsmaschinen anzuschaffen die jeweilig in den
Produktionszentren der Pflanzen arbeiten sollen

Waren wunal Frockialc te
Getreide

Berliner Produktenbdrse 26 Juli Am FPFrüuhmarkt
sortierten Weigen inlüod 203,75 207,00 ab Bahn und frei Mähle
a nländ 183,00 185,60 ab Bahn und trei Mähle Hatermürkisoher meoklenburgisoher pomm prenssiseh posenseher und
sohlesisoher fein 209 215 mittel 294 268 gering 290 205 rusestsob
und Donau mittei gering ab Rahn und trei Wagen
Mais amerikanisoher mized 166 174 abtallender runder
162,90 1866,00 trei Wagen Gers t e inlündisohe Futtergerste mitteland gering 191,00 1696,00 gute 290 206 tussisohe und n lsiohte

160,00 175,00 sohwere 1768 180 ab Bahn und trei Wagen Erbson
inländisohe und auslündisohe Futterwaare mittel 172 162 Tauben
erbson 188 108 ab Bahn und trei Wagen Weironmehl 00 26,25
bis 50 Roggenmwehl o und 1 22,20 34,30 Weigonkleie
11 00 12 00 Roggenkl eiso 90 14 25

Hamburg 26 Juli Getreidemarkt Weizen rubig Ostholst
Meoklbg 226 890 Roggen etil Meoklburg und FPomm 134 196
Gerste steigend etddruss 158 162 Hafer still Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Meoklenburger 204
bis 210 Mais still La Plata 113 115 mized mixed looo

ILiverpool 29 Jali Roter Winter weizen per Okt 7,5Des 2 Stetig Aais Juli 492 La Plata Sept 8 er her
Antwerpen 26 Juli Deutsoher La Platazaug Kontrekt

Juh 6,622 Sept ,50 Nov 6,62 Jan 5,60 März ,57
n ees t 26 Juli eigen per Oct 11,47 11,48 April 11 79 Gzugö Rogsn Beree S z B er r e e G

s per Jnli 8 8,92 per Aug 8,81n 7,87 7,88 Raps Aug 17,60 17,70 B her
ZuckecHamburg 23 Jati Ravenrouauoksr 1 eoauws T 89

tendement neue Veanee frei an Bord Hamburg

vorm naohm abendsper Juli 132,60 12,50 18,86 Me August 182,85 12,02 1290September z 12,67 12,62Okt Dea 10,47 10,65 107Jan Mär 106 00 10,85 1057Mai 10,77 10,75 16 70stotig dehpt rubdig
Wolle

Bmremen 26 Juli Baumwolle stetig Upl loko middl 68,25
Alexandria 26 Juli Aegyptisohe Baumwolle per Ja

200

Provisiousfreie Ahgahe in festverzinsliehen erstklassigen Wertpapieren
L iverp T 26 Jnii Baumwolle Umaata 6000 Ballen6 Banier da Amen I Bann a
Liverpool 26 Juli Aegyptisohe Baumwolle per Juli 10,24

Kaßteo
Hamburg 26 Juli Good average Santoe

vorw nahmper September s 66 66 GPeaember, 66 c 60 60e März d 66 c e 00 GMai J 56 G 66 4 C6 0stetig behpt behpt
Rio de Janei ro 26 Juli Kadee Zutuhren 8,900 Ha o Rio
Havre 26 Juli Kaftee good average Santos 81,5per Dez 82 per März 82 per Mai 81 Stetig r

Chemlsche Produkte
Hambaurg 26 Juh Ohilaalpe ter por loko 10,60 Febr Marsd10,95 trei Fahrzeag Hamburg Stetig s 7

Kartoffelmehl und Stärke
Magdebarg 26 J Prime KLartoftelstärke and Meil fur

100 kg 32,00 32,50 Rubig
Berlin 26 Jali Kartoffelmehl und Stärke 32,09 Fodohtes

Kartoffelmehl
Fettwaren und Oele

Hamburg 26 Juli Stadtsohmalsz 61,50 omerik Stesm 52
Chamberlain 653 50

Köln 26 Juti Rubol loko 73,00 per Oke 72,50
Metalle

London 76 Jul Chiit Kupfer stetig 78 Mon 78Zinn Straits stetig 20 3 Mon 168 Blei epan stetſg 18
engl 19 Zink gewöhnl MRlarke rudig 2528, spen Marke 26

Amerikanische Warenmärlkkto
Kabelmeldung via Azoren Bmäen

7,000 Sack in Santos

New Vork 26 7 25 7 Ohiengo 26 7 25 7Weizen p Juli toss 1078 Weizen p Juli s 97
9 Sept 101 100 e 9 Sept 93 92Mais prompt 80 82 Mais p Juli 71 72p Juli S Sppt 65 t sMeh e olears 4,60 4,60 Hafer p Sept 33 33Kaffee Fair Rio Nr 142 1 HPDerbr 34 34p Juli 12 10 12,00 Roggen prompt 74 74p Aug 12,12 12,05 Sehmals p Jali 10 62 10,82

Vetroteum in Cases 10,85 10 35 v Sept 10,75 10,67
do in New Vork 8,45 8,45
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendenz Weizen stramm Mais willig

Schiffsnachrichten
Oesterreichischer Lloyd

Vertreter in Halle Max Lippmann Volkmannstrasse 4
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt nach Venedig 28 und 30 Juli Graf Wurmbrand
29 und 31 Juli Almissa 28 und 30 Juli Metcovich nach Dal
matien 29 Juli Linie Triest Spizza A Sarajevo 30 Juli Eil
linie Triest Cattaro A Prinz Hohenlohe 31 Juli Dalmatinisch
albanesische Linie Albanien A berührt Pola Lussinpiccolo
Zara Spalato Lesina Gravosa Castelnuovo und Cattaro B be
rührt Pola Lussinpiccolo Zara Spalato Makarska Curzola
Gravosa und Cattaro nach der Levante und dem Mittelmeer
28 Juli Griechisch orientalische Linie B Styria 28 Juli Linie
Triest Syrien Goritia 30 Juli Eillinie Triest Konstantinopel
Graz nach Ostindien China Japan 1 Aug Linie Triest Bom
bay Habsburg 4 Aug Linie Triest Shanghai Africa 10 Aug
Linie Triest Kobe China

Wassorstündle
bedeutet Aver unter Null

Sanie nrit Unatrut Fall W none
Artern Brückenpegel 25 Jul 26 Ful 0 22 1 eNebra Oberpegel v 2 98 4 ShHUnterpegel J e e r 25 2Weissentels Oberpegel 2,28 230 2v nterpegoel 770,43 7 0,20 2Protha 123 22 26 221Alsleben Oberpegel 25 42,30 26 2,26 4

7 Unterpegel 0,79 40,60 19z 0 10 70,20 a 10Kalbe Oberpegel r1 36 r 34 4Unterpegel 0,25 70 32ls er ger Mibe Nolduen
Juli FanſWuobe Jan Fall Wuobe

Jaungbunszl 24 l Wittenberg 26 F 113Dann 0,38 v HBorslau 41,51 96Badweis re 14 Barby 89 20es die riss Sehr 132p bits 0,87 1 NMagäeborg 627 8e z eein denLoitmerite 0,7e 20 PDömlts r B 5 S
Aassig I 08 22 BoireoburgDresden 0,46 32 AHHonhnatort 26 0 13 3
Torgau u o2 12 Lauenburg r 5Aassig 24 Jal Pogeietend plus 108 em Vom Oboerlao
werden 184 om Fall gemeldet

Wettearwarte Magdeburg
der Magdeburg Zeitung

Freitag 26 Juli 8 Uhr morgens
Der ſüdöſtliche Teil des langgeſtreckten Hochdruckgebietes

hat ſich abgetrennt und iſt ſüdoſtwärts gezogen Jn ganz
Oſtdeutſchland dauert daher das heitere und warme Wetter
bei ſchwachen ſüdöſtlichen Winden fort Von dem weſtlichen
Barometerminimum iſt ein furchenförmiges Teiltief bis zur
unteren Elbe gelangt und hat im Dienſtbezirk in den frühen
Morgenſtunden lokale Gewitter mit leichten Regenfällen
hervorgerufen Da der hohe Druck im Oſten ſich weiter ſüd
oſtwärts verlagern wird ſo haben wir heiteres trockenes
warmes Wetter zu erwarten

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau Freitag den 26 Juli 1912 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wettoerlage in Enropa

Das Teiltief iſt in Begleitung ausgebreiteter Gewitter nach
der Nordſee weitergezogen flache Störungen folgen von Mittel
europa nach Das Haupttief ſelbſt zeigt wenig Aenderung ebenſo

das Hoch im Norden und Rordorſten

Witterungsansſicht für den 27 Juli
Ziemlich bewölkt etwas wärmer unerheblicher Regen lokale

Gewitterregen nicht ausgeſchloſſen

Watterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

li it eiſe GewitterJuli 82 le t e ſt hrichweiſe Gewitter28
29
30

Noy 10,00 Des 18,0 W

deit Wolkig vielfach heiter warm windig
31 Juli Bewöltt teils Sonnenſchein windig warm
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